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Grußwort zu Weihnachten
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
2013 ist in wenigen Tagen Geschichte. Noch gilt es Projekte abzuschließen, Geschenke 
zu besorgen oder Vorbereitungen für die Feiertage zu treffen.
Die Vorweihnachtszeit und die Weihnachtszeit üben eine ganz eigene Faszination 
aus, der sich kaum jemand zu entziehen vermag. Es ist ein Fest alter Bräuche, das 
die Menschheit schon seit über 2000 Jahren kennt und mit dem jeder Einzelne viele? 
Kindheitserinnerungen verbindet! Ein Fest, das dazu einlädt, sich auf das Wesentliche 
im Leben zu besinnen. Trotz allen Kommerzes haben Advent und Weihnachten ihre 
Bedeutung als besinnliche Zeit immer beibehalten. Weihnachten hält eine Botschaft 
bereit, die alle, Christen wie Nicht-Christen, anspricht. Weihnachten kündet von Werten, 
die überall hoch gehalten werden; Nächstenliebe, Frieden und Freiheit auf Erden, 
Erlösung - das bewegt uns Menschen bis heute.
Mit folgendem Gedicht sage ich von Herzen „Danke“. Allen Bürgerinnen und Bürgern, den 
Unternehmern, dem Stadtrat und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung. 
Allen ehrenamtlich Engagierten in kulturellen, sozialen und sportlichen Bereichen. Aber 
auch bei denjenigen, die durch Spenden helfen.

Ich wünsche Dir nun eine Zeit
voll Ruhe und Besinnlichkeit.
Ich wünsche Dir mit dem Gedicht
ein ruhiges Fest mit Kerzenlicht.
Ich wünsche Dir die Weihnachtstage
voller Liebe - ohne Klage.
                          (Anette Pfeiffer-Klärle)

In diesem Sinne wünsche ich uns Allen eine
besinnliche Adventszeit 
und frohe Feiertage. Herzliche Grüße

Ihr Peter Labonte
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Polizei lahnstein
Polizeiinspektion -
Nordallee 3
Notruf ................................................................................. 110
Telefon .................................................................. 02621/913-0
Fax ................................................................... 02621/913-100

Freiwillige Feuerwehr
Notruf ................................................................................. 112

Deutsches rotes Kreuz
Rettungsdienst: .................................................................. 112
Ortsverein Lahnstein: ...................................... 02621/1883567

teleFonseelsorge Koblenz
Tel.  .................................................................... 0800/1110111
 .................................................................. oder 0800/1110222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar.

erDgas- unD wasserversorgung
(EVM als Betriebsführerin der Vereinigten Wasserwerke Mittelrhein)
Energieversorgung Mittelrhein GmbH Lahnstein .. 02621/9207-55

notDienst Der aPotheKen

telefon-nr.: 01805/258825
Unter dieser Telefonnummer ist die Telefonansage des aktuel-
len Apothekennotdienstes geschaltet. Weitere Auskünfte sind 
im Internet abrufbar unter www.lak-rlp.de - Ein Anruf kostet 
0,14 EUR/min. aus dem Festnetz. Anrufe aus dem Mobilfunk-
netz: max. 0,42 €/Min.) Die Lahnsteiner Apotheken versehen 
ihren Notdienst gemeinsam mit den Apotheken der Region 
Koblenz im täglichen Wechsel. Jede Apotheke hat an ihrer Tür 
einen Hinweis auf die nächstliegende notdienstbereite Apo-
theke. Eine Notdienstbereitschaft beginnt am ausgewiesenen 
Tag um 8.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ärztlicher notDienst  
Für Den staDtbezirK lahnstein

0180/5112099
Dienstbeginn an wochenenden:
Freitag 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr.
Außerdem ist die Notdienstzentrale auch von mittwochs ab 
14.00 Uhr bis donnerstags um 8.00 Uhr besetzt.
An Feiertagen ist die Notdienstpraxis vom Vortag um 16.00 Uhr 
bis zum Folgetag um 8.00 Uhr und an Brückentagen rund um 
die Uhr besetzt. Bei schweren Unfällen bitte die Funkleitstelle 
des Roten Kreuzes, Telefonnummer 19222, anrufen.

zahnÄrzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer 0180/5040308
zu den üblichen telefontarifen ansage des notdienstes 
zu folgenden zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inan-
spruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.schieDsPerson

Bernd Wehrmeister, Bahnhofstraße 38 A, 56112 Lahnstein, 
02621/8283. Stellvertretende Schiedsperson (Abwesenheits-
vertreter) Rainer Schunk, Gaisbachstraße 3, 56072 Koblenz, 
0261/21545 (werktags ab 20.00 Uhr erreichbar).

st.-elisabeth-KranKenhaus lahnstein -
ihr gesundheitszentrum Ostallee 3, Lahnstein .... 02621/171-0

energie ag‚
Service-Telefon ...0800/4747488, Service-Fax 069/3107-3710
entstörungsdienst
Strom ................................................................ 069/3107-2333
Breitbandkabel .................................................. 0180/1114100

trauerbegleitung- ein angebot Der Katholischen 
unD evangelischen KirchengemeinDen in lahnstein

Trauer bedeutet auf dem Weg sein, seinen eigenen Weg ohne den Ver-
storbenen, die Verstorbene gehen. Wenn Sie nicht allein gehen wollen, 
bieten wir an Sie ein Wegstück zu begleiten: Gisela Schmidt, evangeli-
sche Pfarrerin(02603 5049070), Inge Steiger, Supervisorin (02621 
627690) Hella Schröder, Gemeindereferentin und Pfarrer Thomas 
Barth, Pastoraler Raum Lahnstein(02621 40007) 

technisches hilFswerK
ortsverband lahnstein
Tel. ......................................... 02621/18335, Fax 02621/18332
Ortsbeauftragter ................................................ 0174/3388123
ahlerhof 13, 56112 lahnstein
www.thw-lahnstein.de - mail@thw-lahnstein.de

caritas-sozialstation lahnstein-braubach
Kompetente qualifizierte Kranken- und Altenpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Familienpflege und ergänzende Dienste.
erreichbar unter:
Caritas-Zentrum - Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Tel.: .................................................................... 02621/9408-0, 
Fax: .................................................................. 02621/9408-41
Essen auf Rädern .....................................Tel.: 02621/9408-19
E-Mail: ............................ sst.lahnstein-braubach@cv-ww-rl.de
(Außerhalb der Bürozeiten werden eingehende Anrufe 
auf den Bereitschaftsdienst umgeleitet).

KinDerschutzDienst rhein-lahn
Beratung und Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Misshandlung 
und sonstiger Gefährdung von Kindern und Jugendlichen. 
Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. Gutenbergstr. 8, 
56112 Lahnstein, Tel.: 02621-9208 67 oder 68. Die telefoni-
schen Sprechzeiten werden für die aktuelle Woche auf dem 
AB angegeben. Mail: (kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de).
Der Kinderschutzdienst Rhein-Lahn ist eine Einrichtung des 
Caritasverbandes Westerwald - Rhein-Lahn.

Notrufe / Bereitschaftsdienste

notruF unD beratung
für vergewaltigte Frauen und Mädchen e.V.
Neustadt 19 - 56068 Koblenz
Fon:  ...................................................................... 0261/35000
Fax: ................................................................... 0261/3002417
 ................................................. mail@frauennotruf-koblenz.de
 ...................................................www.frauennotruf-koblenz.de
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… wie glänzt er festlich, lieb und mild. Den Text zu diesem Lied verfasste 
der Lyriker Hermann Kletke um 1841. Es beschreibt die Stimmung bei 
der Feier des Weihnachtsfests um den festlich geschmückten und mit 
Kerzen erleuchteten Weihnachtsbaum zu jener Zeit. Die Verwendung 
von Kerzen hat bis heute einen jahreszeitlichen Höhepunkt: die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Die meisten Kerzen, die in der winterlichen 
Jahreszeit und gerade über die Festtage in unseren Häusern behaglich 
leuchten, bestehen aus Wachs. Wachs ist dabei ein Oberbegriff für eine 
Stoffgruppe mit denselben mechanisch-physikalischen Eigenschaften, 
deren chemische Zusammensetzung (meist sogenannte Fettsäureester) 
und Herkunft (früher oft aus natürlichen Quellen, heute oft synthetisch 
hergestellt) hingegen sehr unterschiedlich sein können. Ein Stoff wird 
heutzutage als Wachs bezeichnet, wenn er bei 20°C knetbar, fest bis 
brüchig hart ist, eine grobe bis feinkristalline Struktur aufweist, farblich 
durchscheinend bis opak, aber nicht glasartig ist, über 40 °C ohne Zer-
setzung schmilzt, wenig oberhalb des Schmelzpunktes leicht flüssig 
(wenig viskos) ist, eine stark temperaturabhängige Konsistenz und Lös-
lichkeit aufweist sowie unter leichtem Druck polierbar ist.
Die aufgeführten vielfältigen Eigenschaften von Wachsen macht man 
sich bei der Kerze zu Nutze: ein saugfähiger Docht, meist aus geflochte-
nen Baumwollfäden, wird bei einer Kerze von Wachs (oder einem ähnli-
chen Brennstoff) umgeben, der bei niedriger Temperatur (typischerweise 
etwa 60°C) schmilzt. Nach Anzünden des Dochts schmilzt das Wachs. 
Durch die Kapillarwirkung des Dochts wird Wachs in die Flamme trans-
portiert, wo es verdampft, um dann in Gegenwart von Sauerstoff zu 
verbrennen. Die Konvektion, das heißt das Aufsteigen der warmen Ver-
brennungsgase, versorgt die Flamme mit unverbrauchter Luft und gibt 
der Kerzenflamme die charakteristische langgestreckte Form. In einer 
Stunde verbrennt eine Kerze etwa 3 bis 8 g Wachs.
Kerzen werden hergestellt durch Kneten, Ziehen, Pressen, Gießen oder 
Wickeln. Das Kneten ist eine der ältesten Herstellungsmethoden für 
Wachskerzen, dabei wird das Wachs mit den Fingern um den Docht 
geknetet und die Kerze durch anschließendes Rollen auf einer glatten 
Oberfläche in Form gebracht. Beim Ziehverfahren wird ein Dochtstrang 
so oft durch flüssiges Wachs gezogen, bis die gewünschte Dicke (bis 
zu 8 cm) erreicht ist. Nach dieser Methode ist der Beruf des Kerzen-
ziehers benannt. Sehr preisgünstige Kerzen werden mit Kerzenpressen 
hergestellt, die gekörntes Paraffin in die gewünschte Form drücken. Für 
höherwertige Kerzen kommen dagegen heute meist Gießverfahren zum 
Einsatz, die auch besondere Formen und Verzierungen der Kerze er-
möglichen. Insbesondere zur Erstellung von Bienenwachskerzen bietet 
sich die Wickelmethode an, da Bienenwachs aus dem Imkereibedarf in 
Wabenplatten erhältlich ist. Dabei werden die erwärmten Wachsplatten 
um den Docht gewickelt.
Wachse haben auch in der Pharmazie eine erhebliche Bedeutung. 
Bienenwachs wird in gleich 2 Formen im europäischen Arzneibuch 
aufgeführt. Gelbes Wachs (Cera flava) ist das durch Ausschmelzen 
der entleerten Waben der Honigbiene (Apis mellifera L.) mit heißem 
Wasser gewonnene und von fremden Bestandteilen gereinigte Wachs. 
Gebleichtes Wachs (Cera alba) wird durch das Bleichen von gelbem 
Bienenwachs gewonnen. Bienenwachs ist als pharmazeutischer Hilfs-
stoff, zum Beispiel zur Erhöhung der Konsistenz, in zahlreichen pharma-
zeutischen und kosmetischen Präparaten enthalten, von Salben über 
Cremes bis hin zum Lippenstift. Andere natürliche Wachse mit pharma-
zeutischer Bedeutung sind beispielsweise Walrat (aus Hirndrüsen des 
Pottwals – früher in Kühlsalben eingearbeitet), Wollwachs (ein Sekret 
aus den Talgdrüsen der Schafe – eine traditionelle Salbengrundlage) 
und Carnaubawachs (von der Carnaubapalme – verschafft als Überzug 
Dragees ihren Glanz). Heute werden aber in der pharmazeutischen und 
kosmetischen Industrie immer mehr synthetische Wachse eingesetzt, 
deren Zusammensetzung keinen störenden natürlichen Schwankungen 
unterliegen und deren Eigenschaften damit immer konstant sind. 
Für viele Menschen bleibt der Begriff „Wachs“ jedoch – ungeachtet sei-
ner heutigen breiten industriellen Verwendung – mit behaglichem Ker-
zenlicht und winterlicher Jahreszeit emotional verbunden. Dass auch 
Ihnen das Wachs und die Kerzen eine solche Behaglichkeit in den kom-
menden Festtagen bescheren mögen, wünschen wir Ihnen von Herzen.
Frohe Weihnachten und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Ihre Rosmarie Bührmann-Müller 
und das Team der Victoria-Apotheke

Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen, …
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1. FC Lahnstein e.V. 

 

 
 

Preisskat 
 

 

 

am Samstag  

den 21. Dezember 2013 
 

ab 14.00 Uhr 

im Gasthaus “Zur Lahnbrücke“ 

 

 

 

 

2 Runden à 36 Spiele 

Zeitlimit 2 Stunden je Runde 

 

Startgeld 6,- € 

Abreizgeld 1,- € 

Öffentliche Bekanntmachungen
■■ Öffentliche Bekanntmachung

sitzung des umlegungsauschusses
Gremium: umlegungsauschuss
Datum: montag, 20.01.2014
Uhrzeit: 17:00 uhr
Ort: sitzungszimmer salhofgebäude
Nicht öffentliche Sitzung des Umlegungsausschusses der Stadt 
Lahnstein
tagesordnung
nichtöffentlicher teil
Umlegungsangelegenheiten
Lahnstein, 10.12.2013 Peter Labonte
Stadtverwaltung Lahnstein Oberbürgermeister

Rathausinfos
■■ Altersjubiläen

vom 24.12.2013 - 06.01.2014
24.12.2013 Herr Hauschulz Heinz ..................................86 Jahre
24.12.2013 Herr Kaiser Manfred ....................................81 Jahre
24.12.2013 Frau Löhr Klara ............................................84 Jahre
25.12.2013 Frau Abraham Elisabeth ..............................91 Jahre
25.12.2013 Frau Schneider Cäcilie ................................88 Jahre
26.12.2013 Frau Ahr Lilli .................................................81 Jahre
26.12.2013 Herr Hewel Josef .........................................87 Jahre
26.12.2013 Herr Kaiser Helmut ......................................83 Jahre

26.12.2013 Frau Ruhf Luise ...........................................88 Jahre
27.12.2013  Frau Bünning Elfriede ..................................83 Jahre
27.12.2013 Frau Freisberg Ilse .......................................85 Jahre
27.12.2013 Herr Hamann Heinz .....................................80 Jahre
29.12.2013 Herr Höhn Johann .......................................88 Jahre
29.12.2013 Herr Paulus Heinz........................................81 Jahre
29.12.2013 Herr Paulus Werner .....................................81 Jahre
29.12.2013 Herr Reichert Werner ..................................83 Jahre
29.12.2013 Herr Schneck Anton ....................................83 Jahre
30.12.2013  Frau Blecha Edeltraud .................................88 Jahre
30.12.2013  Frau Bloch Irmgard ......................................80 Jahre
30.12.2013 Herr Haupt Hugo .........................................85 Jahre
30.12.2013  Frau Radtke Cordula ...................................82 Jahre
31.12.2013 Frau Kröber Margarete ................................86 Jahre
31.12.2013 Frau Mago Erna ...........................................91 Jahre
31.12.2013 Herr Schneider Heinz ..................................89 Jahre
31.12.2013 Frau Volk Irmgard ........................................93 Jahre
01.01.2014 Frau Dern Margarete ...................................92 Jahre
01.01.2014 Frau Dönhoff Martha ...................................90 Jahre
03.01.2014 Herr Akkermans Jan ....................................85 Jahre
03.01.2014 Herr Degen Rudolf .......................................83 Jahre
03.01.2014 Frau Herlitz Paulina .....................................97 Jahre
03.01.2014 Frau Kimmel Gertrud ...................................86 Jahre
03.01.2014 Frau Wagner Irmgard ...................................80 Jahre
04.01.2014 Frau Eimuth Anna ........................................85 Jahre
04.01.2014 Herr Fechner Heinz .....................................82 Jahre
04.01.2014 Herr Offheim Heinrich ..................................84 Jahre
04.01.2014 Herr Offheim Theodor ..................................84 Jahre
05.01.2014 Frau Molzahn Celina ....................................83 Jahre
05.01.2014 Herr Schwab Herbert ...................................93 Jahre
06.01.2014 HerrGrosskreutz Hansgeorg ........................86 Jahre

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 04.01.2014 begehen das Fest 
der eiserne hochzeit
Gertraud Meister und Werner Meister
Zu diesem besonderen Ereignis 
gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister

■■ Waldkindergarten
liebe eltern,

auch in Lahnstein ist die Suche nach einem oder dem richtigen Kin-
dergartenplatz immer noch ein aktuelles Thema. Die Stadt Lahn-
stein arbeitet engagiert an entsprechenden Betreuungsangeboten. 
Um so erfreulicher ist es, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Dr.-
Max-Otto-Bruker-Stiftung beabsichtigt, in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Lahnstein im Sommer 2014 einen 1-gruppigen Waldkinder-
garten in Lahnstein auf der Höhe zu eröffnen. Die Einrichtung ist 
vorgesehen für Lahnsteiner Kinder ab 3 Jahren bis zum Schulein-
tritt. Aus diesem Grund möchten wir Ihnen die Idee „Waldkindergar-
ten“ kurz vorstellen. Jeden Tag ein paar Stunden Bewegung an der 
frischen Luft, spielen und die Natur mit allen Sinnen unmittelbar 
erleben, experimentieren und die eigenen Grenzen sicher und gut 
behütet erfahren, das steckt hinter der Idee „Waldkindergarten“. Ziel 
ist es, die Kinder im frühen Alter durch das Zusammenspiel Mensch 
und Natur bestmöglich auf die Schule und das weitere Leben vorzu-
bereiten. Ihre Kinder haben die Möglichkeit ihren kindlichen Bewe-
gungsdrang auf Wiesen, im eigenen Nutzgarten und im Wald voll 
auszuleben. Durch Klettern, Hüpfen, Balancieren und Basteln wird 
die Grob- sowie die Feinmotorik trainiert und geschult. Der tägliche 
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- Der Aufarbeitungszeitraum wird beginnend mit der Zuteilung im 
Forstrevier auf den 30. April 2014 befristet. Die Ortstermine zur 
Einweisung werden telefonisch bekannt gegeben.

- Vorbestellungen und Vormerkungen werden ausschließlich in 
schriftlicher Form an die Stadtverwaltung Lahnstein oder an die 
Revierförsterin - vorzugsweise mit nachstehend abgedrucktem 
Formular - entgegen genommen. Letzter Termin hierfür ist der 

 30. Dezember 2013.
- Der Käufer ist zum Tragen einer vollständigen persönlichen 

Schutzausrüstung, bestehend aus Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz, Schnittschutzhose sowie Schuhen mit Stahlkappe 
und Schnittschutzeinlage, verpflichtet.

- Der Holzkäufer verpflichtet sich zur Beachtung der Unfallverhü-
tungsvorschriften sowie den Anweisungen des Forstbetriebes 

 (z. B. Einhaltung der markierten Rückegassen).
- Mit der Holzbestellung wird bestätigt, dass nur sachkundige 

Personen mit der Motorsäge beschäftigt werden.
 Gleichzeitig wird der Forstbetrieb von jeglicher Haftung 
 freigestellt.
- Die Vorlage eines einschlägigen Sachkundenachweises ist 

erforderlich.
Der Sachkundenachweis kann in eintägigen Lehrgängen gegen 
eine Teilnahmegebühr erworben werden. Der genaue Termin für die 
Lehrgänge steht zur Zeit noch nicht fest. Er wird von der Revierförs-
terin Frau Weyer telefonisch bekannt gegeben.

■■ Wirtschaftsförderung  
der Stadt Lahnstein informiert: 
Lahnsteiner Unternehmer-Newsletter kommt gut an

neue ausgabe erschienen - Kostenfreier service der stadt
Vierteljährlich informiert die Stadt Lahnstein ansässige Unterneh-
men mit einem Newsletter über Themen aus den Bereichen 
Wirtschaft und Tourismus. Folgende Themen werden in der 
aktuellen Ausgabe behandelt:
· KfW startet Online-Beratungsanfrage
· Adventszeit in Lahnstein
· Themenweg Historisches Lahnstein - 
 Begleitflyer und Poster sind erschienen
· Foto Pott erstrahlt in neuem Glanz
· 10 Jahre Naturheilpraxis Hildegard Förster
· Pia’s Haar Galerie in der Burgstraße
· Stefan Mross Vorsorge-/ Nachlassmanagement
· Euronics Huster
· Blumenhaus Mohnblüte
· Bürotechnik Jachmich
· Winzerhaus Lahnstein
· Hundeboxen am Globus SB Warenhaus
· Infoveranstaltung für Existenzgründer
· NIBB-Innovationspreis an Dr.-Ing. Markus Fohr, 
 Lahnsteiner Brauerei
· The Box - Neues Produkt der Philippine
· 30 Jahre Pelz- und Lederdesign Sommer
· 35 Jahre GGB e. V.
· Eröffnung Schimmel N°2
· 80 Jahre Bäckerei Kugel
Wirtschaftsförderer Reinhard Theisen sieht den Newsletter als Inst-
rument, Unternehmen, Handwerker, Einzelhandel, Gewerbetrei-
bende, Dienstleister und touristische Akteure zu informieren und ein 
Bewusstsein „Füreinander“ zu schaffen und herauszustellen, welch 
vielfältige Unternehmensstruktur es in Lahnstein gibt.
Deshalb nimmt die Vorstellung von Betrieben -neben allgemeinen 
Informationen- auch einen breiten Raum ein. „Mithilfe des Newslet-
ter erfahren die Betriebe mehr übereinander. Natürlich ist die Inter-
essenlage eines produzierenden Industriebetriebes mitunter eine 
andere, als die eines Einzelhändlers, Handwerksbetriebes, Dienst-
leisters oder touristischen Akteurs, aber es hat noch nie geschadet, 
wenn „der Eine“ etwas mehr über „den Anderen“ erfährt,“ gibt Rein-
hard Theisen zu bedenken.
Oberbürgermeister Peter Labonte freut sich darüber, dass der Ser-
vice der Stadt bei den Betrieben gut ankommt und sieht den News-
letter als Beitrag zum „Innenmarketing“, weil er Transparenz schafft 
und zu einem „Wir-Bewusstsein“ der Lahnsteiner Betriebe beiträgt.
Mehr als 140 Abonnenten lassen sich mittlerweile den Newsletter 
zuschicken. Das Interesse an dem kostenfreien Angebot der Stadt 
Lahnstein nimmt zu. An- und Abmeldungen erfolgen über die Mail-
Adresse r.theisen@lahnstein.de, Ansprechpartner ist Herr Reinhard 
Theisen, Tel. 02621-914163. Die bereits erschienen Newsletter kön-
nen im Internet unter dem LINK http://www.lahnstein.de/wirtschaft/
unternehmernewsletter/ eingesehen und abgerufen werden.

■■ Weihnachtsgrüße nach Kabul
Weihnachtsgrüße aus der Heimat-Garnisonsstadt Lahnstein 
schickte Oberbürgermeister Peter Labonte über Feldpost nach 
Kabul. Dort verrichten 80 Soldatinnen und Soldaten des Führungs- 
und Unterstützungsbataillons 283 seit November ihren nicht leich-
ten Dienst. 

Aufenthalt im Freien fördert nachweislich die Abwehrkräfte. Die Kin-
der bekommen die Jahreszeiten hautnah mit und bei schlechtem 
Wetter steht ein Blockhaus als Gruppenraum zur Verfügung. Schon 
früh lernen die Kinder spielerisch den Umgang mit der Natur und 
den dort wachsenden Lebensmitteln. Sie erfahren wie unser „täglich 
Brot“ angebaut wird oder wie Obst und Gemüse gepflanzt, gepflegt 
und geerntet wird. Sie lernen unsere heimischen Tiere und Pflanzen 
kennen. Die Kinder lernen sich einander mitzuteilen und helfen sich 
gegenseitig.  Ihnen wird das gesunde Miteinander näher gebracht. 
Die Dr. Max-Otto-Bruker-Stiftung sowie die Stadt Lahnstein würden 
sich über ein reges Interesse sehr freuen. Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben oder Sie noch Fragen zum Waldkindergarten haben 
stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
Es freuen sich auf Ihr Interesse: Ilse Gutjahr-Jung Dr.-Max-Otto-
Bruker-Stiftung, Peter Labonte Oberbürgermeister.
Rückmeldungen (auch gerne telefonisch) werden erbeten an: 
Stadtverwaltung Lahnstein Fachbereich 3 
Frau Yvonne Vehar Bahnhofstraße 49 a 56112 Lahnstein 
Tel: 02621 / 914 -311 Fax: 02621 / 914 -305  y.vehar@lahnstein.de

Redaktionschluss 
vorverlegt! 

 
Die Manuskripte für den  

Rhein-Lahn-Kurier  

der Kalenderwoche 1/2014  

 (erscheint am 3. Januar)  

müssen durch die Feiertage bis 

spätestens am  
 

Freitag, 20.12. bis 12 Uhr,  
 

bei der Pressestelle vorliegen. 
 

Später eingereichte Texte 

können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

 

In der Kalenderwoche 51/2013 

erscheint eine Doppelausgabe, 

da in der  

KW 52 kein Rhein-Lahn-Kurier  

erscheint. 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

■■ Brennholz 2014
Für die kommende saison gelten folgende regelungen:
-  Die Brennholzpreise für 2014 werden noch in den städtischen 

Gremien festgelegt. Als Orientierung werden nachstehend die für 
das vergangene Jahr gültigen Preise wie folgt genannt:

-  Sortiment 1: Laubholz 15,00 EUR/rm
-  Sortiment 2: Buche, Eiche andere Laubharthölzer 35,00 EUR/rm
-  Häuslicher Privatbedarf genießt Vorrang bei der 
 Mengenbereitstellung.
-  Schlagabraum und Resthölzer (Sortiment 1) können nach 

erfolgter örtlicher Einweisung aufgearbeitet werden. Ein Anspruch 
auf vollständige Zuteilung vorbestellter Mengen besteht hierfür 
nicht.

- Für das Brennholz lang am Weg (Sortiment 2) erfolgt eine 
Begrenzung auf haushaltsübliche Jahresbedarfsmengen.



Rhein-Lahn-Kurier 6 Nr. 51/52/2013

 
Bestellformular für Brennholz  
 
Stadtverwaltung Lahnstein  
Fachgebiet 2.4  
Kirchstr. 1  
56112 Lahnstein  
 
 
Bestellung von Brennholz  
 
Art Menge/rm 
Schlagabraum u. Restholz (Sortiment 1)   
zum selbst aufarbeiten im Schlag   
Laubholz   
Brennholz lang am Weg (Sortiment 2)  
Buche, Eiche und andere Laubharthölzer 

 

 
Preise beinhalten je 5,5 % Mehrwertsteuer  

 
 
 
 

Name, Vorname:  

Straße:  
PLZ, Wohnort.  
Tel./Fax:  

 
         Mit der Unterschrift werden die vorstehend abgedruckten  
         Regelungen verbindlich anerkannt.  
 
 
 
         ______________________________ 

(Unterschrift)  
 
 
Fax: 02603 2914  
silke.weyer@wald-rlp.de  

 

Anmeldung zum Motorsägenkurs: Ja   Nein  
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Ticket-Service Lahnstein 

-Stadthallenpassage- 

Telefon: (0)2621 – 914-169 
 

Sie erhalten Eintrittskarten für  
Veranstaltungen: Stadthalle Lahnstein,  

der Städtischen Bühne Lahnstein, 
Sowie aus Koblenz: z.B. Kulturfabrik, 
Theater Koblenz, Rhein Mosel Halle,  

Circus Maximus oder auch  
Bad Ems Kurhaus und Kurtheater. 

und viele weitere Veranstaltungsorte  
von www.ticket-regional.de 

 
Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 09.00 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag: 15.00 bis 16.30 Uhr. 
Stadthallenpassage Lahnstein 

■■ Die Polizeiinspektion Lahnstein informiert
radarkontrolle
Am 10.12.2013 zwischen 14:30 und 18:30 Uhr wurde in der Johann-
Baptist-Ludwig-Straße, zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 km/h, 
eine Radarkontrolle durchgeführt. Die Messung wurde unmittelbar 
an einem Fußgängerüberweg vorgenommen. Trotzdem wurde 
durchschnittlich jeder zehnte Verkehrsteilnehmer „geblitzt“. Der 
Großteil der Verstöße bewegte sich allerdings im Verwarnungsgeld-
bereich. An der eingerichteten Kontrollstelle wurden neben den 
Geschwindigkeitsverstößen hauptsächlich Beleuchtungsmängel 
geahndet.
vorfahrt missachtet
Am Donnerstagabend (12.12), gegen 20:45 Uhr, befuhr ein 49 jähri-
ger Mann mit seinem PKW Ranger die Friedrichssegener Brücke 
und bog an der Einmündung zur B 260 nach links in Richtung Lahn-
stein ab. Dabei übersah er einen 19-jährigen BMW-Fahrer, der die B 
260 in Richtung Bad Ems befuhr. Es kam zum Zusammenstoß im 
Einmündungsbereich, wobei glücklicherweise niemand verletzt 
wurde. Den Sachschaden schätzt die Polizei auf insgesamt 8000 
Euro.
verkehrsunfallgeschehen
Im Berichtszeitraum Freitag, 13.12.2013, 06.30 Uhr bis Sonntag, 
15.12.2013, 06.30 Uhr ereigneten sich insgesamt sechs Verkehrs-
unfälle.
verletzter radfahrer
Am Freitag, 13.12.2013, gegen 13.45 Uhr, stürzte ein Radfahrer auf 
dem Rheinuferweg in Koblenz-Horchheim in Höhe der Eisenbahnrü-
cke. Dabei zog er sich eine Beinfraktur zu, die vor Ort eine ärztliche 
Versorgung erforderlich machten. Im Anschluss wurde er zur weite-
ren Behandlung in ein Krankenhaus verbracht.
verkehrsunfallflucht
Eine Verkehrsunfallflucht ereignete sich in der Samstagnacht gegen 
23.00 Uhr auf der B 42 zwischen Braubach und Osterspai. Ein 
PKW-Fahrer fuhr von Osterspai in Richtung Braubach, auf der 
Gegenspur kamen ihm zwei PKW entgegen. Der hintere PKW kolli-
dierte bei der Vorbeifahrt mit dem seinem linken Außenspiegel mit 
dem Außenspiegel des Geschädigten, welcher infolgedessen 
beschädigt wurde.
Der Geschädigte bemerkte noch, dass einer der beiden PKW im 
weiteren Verlauf der Straße zunächst anhielt, sich dann aber ent-
fernte. An der Unfallstelle konnte eine Spiegelabdeckklappe sicher-
gestellt werden. Ermittlungen ergaben, dass es sich bei dem Verur-
sacherfahrzeug um einen BMW 735i, Farbe Black saphire metallic 
handeln könnte.
einsatzgeschehen Feuerwehreinsatz
Am Samstag, 14.12.2013, gegen 0.45 Uhr, wurde der Polizeiinspek-
tion Lahnstein eine starke Rauchentwicklung in einer Wohnung in 
der Johannesstraße in Lahnstein gemeldet. Vor Ort wurde festge-

Der Einsatz wird noch bis März 2014 dauern und somit werden 
Kompaniefeldwebel Stephan Koep und seine Kameradinnen und 
Kameraden Weihnachten und den Jahreswechsel fern der Heimat 
und ihrer Familien im Auslandseinsatz verbringen. Dies sei eine 
ganz besondere Situation. Umso mehr - so Labonte in seinem Sch-
reiben - wünsche er den Einsatzkräften gesegnete Weihnachten 
und ein gutes, erfolgreiches neues Jahr. Er hoffe, dass sie im März 
2014 gesund in die Heimat und zu ihren Familien zurückkehren. Er 
weist in seinem Schreiben darauf hin, dass die Soldatinnen und 
Soldaten den Auslandseinsatz für unser Land und damit für uns alle 
durchführen. „Dafür“- so versichert er - „zollen wir Ihnen Respekt 
und Anerkennung“.

■■ Frau Holle grüßt aus dem „Bulles“
Zur Adventszeit wurde 
der „Bulles“ im Erdge-
schoss des Alten Rat-
hauses Oberlahnstein 
wieder in eine zauber-
hafte Märchenszene ver-
wandelt. Der Blick 
durchs Fenster zeigt 
eine Szene aus dem 
Grimm`schen Märchen 
„Frau Holle“. Frau Holle 
bedankt sich bei ihrem 
hilfsbereiten Mädchen, 
indem sie sie mit Gold 
belohnt. Als Goldmarie 
kehrt sie zu Ihrer Mutter 
zurück. Idee und Ausfüh-
rung lagen erneut bei 
Herrn Rudi Riemen-
schneider. Das Archiv 
und Museum der Stadt 
Lahnstein wünscht allen 
Mitbürgern eine frohe 
Weihnacht und ein gutes 

Neues Jahr 2014. Der Raum wird bis März täglich von 7 bis 21 Uhr 
beleuchtet.

Stadtinfos
 

 

 

 

 

 
 

Bäderbetriebe der Stadt Lahnstein  
 

 
 
 
 

Öffnungszeiten an Weihnachten 2013 
und Jahreswechsel 2014  

 
 
An den nachfolgenden Tagen bleibt das Hallenbad ganztägig 
geschlossen: 
 
 
Dienstag,    24. Dezember 2013  (Heilig Abend) 

Mittwoch,   25. Dezember 2013  (1. Weihnachtsfeiertag) 

Donnerstag  26. Dezember 2013  (2. Weihnachtsfeiertag) 

Dienstag,   31. Dezember 2013  (Silvester) 

Mittwoch,   01. Januar 2014   (Neujahr) 

 
 
Ab dem 02. Januar 2014 findet wieder der reguläre Badebetrieb statt. 
 
 
 

Die Mitarbeiter/-innen der Bäderbetriebe wünschen Ihnen angenehme 
Feiertage. 

 
 

I:\wbl\Zentr_Vw\schreibd\Word\AMATO\Feiertage\Weihnachten 2013_Neujahr 2014_Presse.doc 

Telefon Hallenbad:  02621 / 8084       www.lahnstein.de 
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unter Federführung des Stadtarchivs erstellt hat. Er ist im Imprima-
tur Verlag Rudolf Kring Lahnstein erschienen und enthält auf 150 
Seiten über 250 sachkundig von Stadtarchivar Bernd Geil kommen-
tierte Fotografien. Viele der Bilder wurden von Lahnsteiner Bürgern 
und Hilfsorganisationen zur Verfügung gestellt. Der Blick zurück soll 
erinnern und ermahnen, dass die Natur immer wieder zuschlägt, 
wie die betroffenen Menschen damit lernen umzugehen und ihnen 
durch die Mitbürger geholfen wird.

Das Foto entstand am 23.12.1993 an der Kreuzung Emser Straße, 
Brückenstraße Langgasse, Bahnhofstraße

Kindergarten- und Schulnachrichten
■■ Johannes-Gymnasium

Die Klasse 9c sichert sich mit dem zweiten Platz 
beim aoK-Quiz 200 euro für die Klassenkasse

von links: Herr Tobias Rosenbaum, die Klassensprecher Ferdinand 
Krämer und Michelle Meggle, Herr Rudolf Loch (Schulleiter) und 
Frau Sirikit Debus (AOK)

Es war ein denkbar knappes Ergebnis: Zwei winzige Punkte fehlten 
der Klasse 9c des Johannes-Gymnasiums Lahnstein zum Sieg 
beim AOK-Schulquiz. Aber auch der zweite Platz kann sich bei 61 
teilnehmenden Klassen im nordöstlichen Rheinland-Pfalz sehen 
lassen und die Schülerinnen und Schüler freuen sich über 200 
Euro, die nun dem Konto der Klassenkasse gutgeschrieben werden. 
Das AOK-Schulquiz wurde Ende September in sieben Regionen 
von Rheinland-Pfalz und dem Saarland an allgemeinbildenden 
Schulen durchgeführt. Weil sich die Klasse 9c mit ihrem Lehrer 
Tobias Rosenbaum schon im Biologie-Unterricht mit dem Themen-
kreis Ernährung beschäftigte, lag es nahe, beim Quiz mitzumachen. 
„In 45 Minuten mussten 30 Fragen zu Themen wie Ernährung und 
Bewegung beantwortet werden“, erläutert Sirikit Debus, die bei der 
AOK für diesen Bereich zuständige Referentin. 870 Punkte konnten 
insgesamt erreicht werden, die Klasse 9c erreichte 868 und sicherte 
sich damit den zweiten Platz. „Dieses Quiz ist Teil unserer Jubilä-
umsaktionen, denn die AOK Rheinland-Pfalz/Saarland firmiert jetzt 
seit 25 Jahren als Gesundheitskasse“, erläuterte Matthias Erdmann 
(AOK), der zur Scheckübergabe nach Lahnstein gekommen war: 
„Uns ist es wichtig, Schülerinnen und Schüler für wichtige Gesund-
heitsthemen zu sensibilisieren und so schon Präventionsarbeit zu 

stellt, dass von Anwohnern des Hauses eine männliche Person aus 
der Wohnung nach draußen verbracht wurde, ein weiteres Betreten 
war wegen der starken Rauchentwicklung nicht mehr gefahrlos 
möglich. Durch die schnell hinzukommende Feuerwehr Lahnstein 
konnte eine weitere, schlafende Person aus der Wohnung gerettet 
werden. Es wurde ermittelt, dass augenscheinlich eine Herdplatte 
angelassen wurde und die in einem Topf befindlichen verbrannten 
Essensreste zu dieser starken Rauchentwicklung führten. Beide 
Männer wurden vorsorglich in ein Krankenhaus verbracht. Der ent-
standene Sachschaden wird auf ca. 3000 Euro geschätzt.

■■ Sozialverband VdK-Kreisverband Loreley
Vom 23.12.2013 bis zum 03.01.2014 ist die Kreisgeschäftsstelle in 
Lahnstein, Frühmesserstraße 5 geschlossen. Ab 01.01.2014 neue 
Sprechzeiten: Ohne Anmeldung: Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr - Nach Terminvereinbarung: jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 14 bis 18 Uhr - Telefonisch erreichbar: montags bis mitt-
wochs von 8 bis 12 Uhr unter der  Nummer: 02621-2755
geburten im st. elisabeth-Krankenhaus lahnstein
Folgende Eltern waren mit der Veröffentlichung einverstanden:
mia hofmann, geb. am 10.12.2013
Mutter: Nina Hofmann, Vater: Timo Hofmann

Lahnstein hat Geschichte
■■ Lahnstein hat Geschichte (344)

Heute erinnert das Stadtarchiv Lahnstein 
an das Weihnachtshochwasser 1993, das 
als „Jahrhunderthochwasser“ in die 
Geschichte einging.
vor 20 Jahren: 
land unter am rhein-lahn-eck
Es war ein Weihnachten, an das sich viele 
betroffene Lahnsteiner ewig erinnern wer-

den. Und betroffen waren rund 4.000 Mitbürger, vor allem im Ortsteil 
Niederlahnstein. Das Rhein-Lahn-Eck kämpfte wie alle Orte am Mit-
telrhein mit gewaltigen Wassermassen und deren Hinterlassen-
schaften. Während am Pegel Kaub mit 8,19 m im Jahre 1988 der 
Höchststand für das 20. Jahrhundert gemessen wurde, brach in 
Lahnstein das Weihnachtshochwasser 1993 - wie auch am Pegel 
Koblenz - alle Rekorde. Der Wasserstand vom 23.12.1993 (Pegel 
Koblenz 9,52 m) war der höchste seit 1882 und auch der höchste 
des 20. Jahrhunderts, wie wir heute wissen. Zwei Tage zuvor hatte 
der Landrat des Rhein-Lahn-Kreises den Katastrophenfall für den 
Raum Lahnstein festgestellt.
Das Wasser war sehr schnell angestiegen, so dass manch einer 
überrascht wurde. Der Grund war die Beeinflussung des Rheines 
durch ein zeitgleich großes Hochwasser der Mosel. Diese Beein-
flussung durch die Mosel (Rückstau) ist wohl auch Ursache dafür, 
dass das Hochwasser in Niederlahnstein im Jahre 1882 niedriger 
ausfiel als 1993. In Oberlahnstein war es umgekehrt, denn je weiter 
rheinaufwärts, umso weniger ist die Beeinflussung des Rheinpegels 
durch die Mosel spürbar.
Bei diesem Naturereignis spiegelte sich erstmals die Pfarrkirche St. 
Barbara in den Fluten des Rheins. Bis zur Ecke Bergstraße und zur 
unteren Neugasse standen Keller unter Wasser. Auch kam es zu 
vielen Ölunfällen. Vor den Eingängen des Warenhauses „Globus“ 
standen Sandsäcke statt Kunden. Selbst die Straßenbrücke, die 
Ober- und Niederlahnstein verbindet, musste gesperrt werden. Bis 
auf ein Minimum schmolz die Differenz zwischen Wasseroberfläche 
und Brücke. Durch das Treibgut, das die Flut mit sich führte, ent-
stand eine nicht zu unterschätzende Gefahr für diese. Rund um die 
Uhr waren täglich rund 250 Helfer im Einsatz, deren Zusammenar-
beit bestens funktioniert hat.
Das THW Halbponton setzte Halbpontons für den Personentrans-
port ein. Dank des unermüdlichen Einsatzes der Hilfskräfte und der 
Unterstützung zahlreicher Bürger konnten die verheerenden Auswir-
kungen gemeistert werden. Die Bewohner der Mark schenkten 
sogar den hilfsbereiten Soldaten als kleines Dankeschön einen 
Weihnachtsbaum.
Nach dem Leerpumpen mit Spezialpumpen des THW folgt das 
große Reinemachen. Für die Aufräumarbeiten wurden Großfahr-
zeuge eingesetzt, um all den Geröll und Unrat zu beseitigen.
Einige besorgte Bürger gründeten 1994 eine Hochwassernotge-
meinschaft, um auf den Hochwasserschutz zu drängen, aber auch 
betroffenen Bürgern mit ihrem Wissen zur Hilfe zu stehen.
Weitere nennenswerte Hochwasser gab es im Januar 1920, Januar 
1926, Januar 1948, Februar 1970, April und Mai 1983, März 1988 
und Januar 1995. Außerdem sei der Eisgang im Februar 1909 
erwähnt. Er beschädigte den Brückenpfeiler der Eisenbahnbrücke 
so erheblich, dass die Brücke abgetragen und durch eine neue 
ersetzt werden musste. Neu im Buchhandel ist der Bildband „Hoch-
wasser in Lahnstein“, den die Stadt Lahnstein als Herausgeber 
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sen. Gerne hörte der Nikolaus den von den Schülerinnen und Schü-
lern vorgetragenen Gedichten oder Liedern zu, bevor er Süßigkei-
ten und einen Gutschein an die Kinder weitergab.

Kirchliche Nachrichten
■■ Pastoraler Raum Lahnstein

gottesdienstordnung der Pfarrgemeinde sankt martin
Dienstag, 24. Dezember 2013, Heili-
ger Abend, Pfarrkirche st. martin 
15.30 Uhr Familienwortgottesdienst 
unter Mitwirkung des Kinderchores St. 
Martin, 21.30 Uhr Einstimmung auf die 
Christmette, 22.00 Uhr Christmette, 
Kirche Friedrichssegen 17.00 Uhr 

Christmette, Krankenhauskapelle 18.00 Uhr Christmette, Kirche 
st. barbara 7.00 Uhr Frühschicht, 16.00 Uhr Familienwortgottes-
dienst, 18.00 Uhr Christmette, ab 17.45 Uhr Einstimmung durch den 
Kirchenchor, Kirche hl. geist 16.00 Uhr Familienchristmette mit 
Krippenspiel; mitgestaltet vom Kirchenchor, Pro seniore 16.00 Uhr 
Christmette, Pfarrkirche st. martin 10.00 Uhr Hochamt, Amt für 
Margarethe und Peter Geis, Amt für Anni Schmidt und verstorbene 
Angehörige, Kirche st. barbara 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Klinik 
lahnhöhe 10.30 Uhr Eucharistiefeier, altenheim st. martin 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Krankenhauskapelle 8.45 Uhr Eucharis-
tiefeier, Pfarrkirche st. martin 10.00 Uhr Amt für die Verstorbenen 
der Familie Frey - Kissel. Im Anschluss an den Gottesdienst wird die 
Krankenkommunion zu unseren älteren und kranken Gemeindemit-
gliedern gebracht. Krankenhauskapelle 8.45 Uhr Eucharistiefeier, 
Kirche st. barbara 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für Lebende 
und Verstorbene der Familien Ress und Wirges, Johanniskirche 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Kirche hl. geist 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Pfarrkirche st. martin 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Kranken-
hauskapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, 16.00 Uhr Taizéandacht, 
allerheiligenbergkapelle 18.00 Uhr Abendlob, (ev.) Kirche Dach-
senh. 16.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche st. martin 18.00 Uhr 
Vorabendmesse, Krankenhauskapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfarrkirche st. martin 10.00 Uhr Hochamt, Amt für die Verstorbe-
nen der Familie Krämer - Collin, Krankenhauskapelle 8.45 Uhr 
Eucharistiefeier, 17.45 Uhr Vesper, altenheim st. martin 10.30 Uhr 
Wortgottesdienst, Kirche st. barbara 11.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Johanniskirche 15.30 Uhr Kindersegnung mit Tauferinnerung, 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Kirche hl. geist 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Krankenhauskapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, Klinik 
lahnhöhe 19.00 Uhr Wortgottesdienst, Pfarrkirche st. martin 
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst, Krankenhauskapelle 18.00 
Uhr Jahresschlussgottesdienst, Kirche st. barbara 17.00 Uhr Jah-
resabschlussgottesdienst, Amt für Lebende und Verstorbene der 
Familien Ohms und Streit
mittwoch, 01. Januar 2014 neujahr, hochfest gottesmutter 
maria, Lesungen: Num 6, 22-27, Gal 4, 4-7, Evangelium: Lk 2, 
16-21, Krankenhauskapelle 8.45 Uhr Eucharistiefeier, Kirche hl. 
geist 18.00 Uhr Eucharistiefeier für alle Gemeinden, altenheim st. 
martin 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche st. martin 8.30 Uhr 
Laudes, Krankenhauskapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkir-
che st. martin 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Krankenhauskapelle 
7.30 Uhr Eucharistiefeier, 16.00 Uhr Taizéandacht, Pro seniore 
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Sternsinger, Pfarrkirche st. martin 
18.00 Uhr Vorabendmesse, Amt für Erich Massenkeil, Amt für The-
rese und Hans Kup, Krankenhauskapelle 7.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Kirche hl. geist 17.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Stern-
singern, Pfarrkirche st. martin 10.00 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde mit den Sternsingern, Kirche Friedrichssegen 9.30 
Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, Krankenhauskapelle 

leisten“. Das so gewonnene Wissen sei im Alltag hilfreich und för-
dere zugleich das Allgemeinwissen. 
Die Klasse 9c freute sich über den Gewinn, umso mehr, als im 
nächsten Frühjahr eine einwöchige Klassenfahrt auf dem Programm 
steht.

■■ Schillerschule auf dem Weihnachtsmarkt aktiv
Auf dem alljährlichen Lahnsteiner Weihnachtsmarkt war die Schiller-
schule vom 06. bis 08. Dezember auch in diesem Jahr wieder mit 
der Cafeteria vertreten. 
Dabei kamen Mensch und Hund gleichermaßen zum Zuge: 
Die Besucher konnten Kaffee und leckeren Kuchen, der von der 
Elternschaft der Schillerschule gespendet wurde, genießen und 
selbstgemachte Weihnachtsengel der 4. Schuljahre erstehen, wäh-
rend für die Vierbeiner kulinarische Leckerbissen in Form von Hun-
deplätzchen angeboten wurden. Für ein musikalisches Highlight 
sorgte die Chor- und Trommel-AG der Schillerschule unter der Lei-
tung von Frau Heinz, die weihnachtliche Stücke aus ihrem Reper-
toire präsentierte. Der Erlös der Schillerschul-Cafeteria wird in vol-
lem Umfang dem Förderverein zugutekommen.

■■ Nikolausbesuch in der Goethe-Schule
Heftiges Klopfen an den Klassenraumtüren unterbrach abrupt so 
manche Unterrichtsstunde. Auch in diesem Jahr war der Nikolaus 
im Schulgebäude unterwegs. 
Er überbrachte einen weihnachtlichen Gruß des Fördervereins mit 
einer Geldspende für die Theaterbesuche der einzelnen Schulklas-
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Kindersegnung
Am sonntag, 29. Dezember 2013 (Fest der heiligen Familie) sind 
alle Eltern mit Kindern im Vorschulalter zur KINDER-SEGNUNG um 
15.30 Uhr in die Johanniskirche eingeladen. Die Eltern von Kindern, 
die im Jahr 2013 getauft wurden, wurden dazu persönlich ange-
schrieben. Aber auch alle anderen Kinder sind herzlich willkommen. 
Gemeinsam wollen wir mit den Familien in einem kleinen Wortgot-
tesdienst noch einmal in die Krippe schauen und um Gottes Segen 
für das Jahr 2014 bitten. Am Ende des Gottesdienstes werden alle 
Kinder einzeln gesegnet. Kinder aller Konfessionen und Eltern mit 
(noch) nicht getauften Kindern sind willkommen.
gebetsstunde für den Frieden
Geschwisterlichkeit, Fundament und Weg zum Frieden: So lautet 
das Thema, das Papst Franziskus für den Weltfriedenstag der Kir-
che am 1. Januar 2014 gewählt hat. Seit 47 Jahren wird der 1. 
Januar als Weltfriedenstag gefeiert.
Die Geschwisterlichkeit als Instrument, die „Kultur des Abfalls, des 
Wegwerfens“ zu überwinden und eine Kultur der Begegnung zu för-
dern, die Geschwisterlichkeit zur Förderung einer gerechteren und 
friedlicheren Welt.
Geschwisterlichkeit sei eine Gabe, die jeder Mann und jede Frau - 
jedes Kind desselben Vaters - zu leben wünsche, so der Text, mit 
dem der Vatikan das Thema vorstellte. „Angesichts der vielen Dra-
men, die die Familie der Menschheit betreffen - Armut, Hunger, 
Unterentwicklung, Kriege, Migration, Umweltverschmutzung, 
Ungleichheit, Ungerechtigkeit, organisierte Kriminalität, Fundamen-
talismus - ist die Geschwisterlichkeit die Grundlage und der Weg 
zum Frieden“, wie es im Text heißt. Die Kolpingfamilie St. Martin 
Lahnstein, die Pax Christi Gruppe Lahnstein mit Pater Wolfgang 
Jungheim und die Musikgruppe Spirit laden wieder gemeinsam zur 
Friedensgebetsstunde am Freitag, 11. Januar 2014, um 19.00 Uhr 
in die Pfarrkirche Sankt Martin ein.
segen bringen, segen sein
„Die sternsinger kommen!“ heißt es vom 03. bis 05. Januar 
2014 im Pastoralen raum lahnstein. mit dem Kreidezeichen 
„20*c+m+b+14“ bringen die mädchen und Jungen in den 
gewändern der heiligen Drei Könige den segen „christus 
segne dieses haus“ zu den menschen und sammeln für not lei-
dende Kinder in aller welt.
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 
56. Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestar-
tet, die inzwischen die weltweit größte Solidaritätsaktion ist, bei der 
sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln 
aus der Aktion rund 2.000 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden.
Mit dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flücht-
lingskinder in Malawi und weltweit!“ machen die Sternsinger auf-
merksam auf das Schicksal von Flüchtlingskindern in aller Welt.
Für die Sternsingeraktion suchen wir Kinder und Jugendliche oder 
Erwachsene als Begleitpersonen. Wer Interesse hat, soll sich bitte 
bei den zuständigen Pfarrämtern melden.
Jede Pfarrei bietet vor der Sternsingeraktion ein Vorbereitungstref-
fen an. Dazu ergeht eine gesonderte Einladung.
Trotz aller Bemühungen wird es den Sternsingern auch diesmal 
nicht möglich sein, alle Haushalte zu besuchen. Wir bitten um Ver-
ständnis bei all denen, die das betrifft. Sollten Sie dennoch etwas 
spenden wollen, so können Sie dies bei den Pfarrämtern tun.
An folgenden Tagen sind die Sternsinger unterwegs:
In St. Martin, Oberlahnstein, Friedland und in St. Barbara, Nieder-
lahnstein am Freitag, 3. und Samstag, 4. Januar 2014 unterwegs. In 
Friedrichssegen: Hier sind die Sternsinger am Samstag, 4. Januar 
2014 unterwegs.
Für die Pfarrgemeinde Hl. Geist liegen in der Pfarrkirche Listen aus, 
auf denen sich Interessierte eintragen können, wenn sie den 
Besuch der Sternsinger wünschen.
Am Samstag, 4. Januar 2014 ist der Gottesdienst mit den Sternsin-
gern um 17.00 Uhr in Heilig-Geist, Braubach.
Am Sonntag, 5. Januar 2014 finden in Friedrichssegen (9.30 Uhr), 
in St. Martin (10.00 Uhr) und in St. Barbara (11.00 Uhr) die Gottes-
dienste mit den Sternsinger statt.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Oberlahnstein
Freitag, 20.12. 15.00 Uhr Probe für das Krippen-
spiel in der Evangelischen Kirche, Nordallee 1, 
16.00 Uhr Ökum. Taizé-Andacht in der Kranken-
hauskapelle, auch für Besucher und Angehörige
sonntag, 22.12. (4. Sonntag im Advent), 09.00 Uhr 
Gottesdienst in der Klinik Lahnhöhe, 10.00 Uhr Got-
tesdienst in der Evangelischen Kirche
montag, 23.12. 11.00 Uhr öffentliche Generalprobe 
für das Krippenspiel in der Evangelischen Kirche
Dienstag, 24.12. (Heiliger Abend) 15.30 Uhr Christ-
vesper in der Klinik Lahnhöhe, 16.30 Uhr Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel in der Evangelischen 

8.45 Uhr Eucharistiefeier, 17.45 Uhr Vesper, altenheim st. martin 
10.30 Uhr Wortgottesdienst, Kirche st. barbara 11.00 Uhr Eucha-
ristiefeier mit den Sternsingern, Johanniskirche 18.00 Uhr Eucha-
ristiefeier, Krankenhauskapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, Klinik 
lahnhöhe 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche st. martin 8.30 
Uhr Wortgottesdienst, 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, Krankenhaus-
kapelle 7.30 Uhr Eucharistiefeier, altenheim st. martin 16.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Kirche st. barbara 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Alle Intentionen, die bis zum 7. Dezember in den Pfarrbüros gemel-
det wurden, sind in diesem Pfarrbrief aufgelistet. Alle übrigen Inten-
tionen werden im Gottesdienst genannt und stehen in den Gottes-
dienstordnungen im Schaukasten.
hinweis: Ab Januar finden die Eucharistiefeiern in der Kranken-
hauskapelle an folgenden Tagen statt:
Mittwoch 17.30 Uhr, Donnerstag 8.30 Uhr, Sonntag 8.45 Uhr
termine für den Pastoralen raum lahnstein
samstag, 21. Dezember 2013, 11.00 Uhr Pfarrkirche: General-
probe des Kinderchores
termine der Pfarrei st. martin

montag, 23. Dezember 2013, 
19.00 Uhr Wilhelmstr. 56 
Probe des ökumenischen 
Kirchenchores
termine für st. barbara 
Donnerstag 26.12., 18.00 Uhr 
Kolping - Besuch der Operette 
von Johann Strauß „Die Fleder-
maus“ im Stadttheater Koblenz

Freitag 27.12., 14.00 Uhr Kolping - Jahresabschlusswanderung, 
Treffpunkt Alter Kirchplatz - von dort geht es über das Kurzentrum 
nach Braubach, Einkehr in der Gaststätte Rosenacker. Es besteht 
auch die Möglichkeit, mit dem Bus zum Kurzentrum zu fahren und 
von dort gemeinsam mit den anderen nach Braubach zu gehen.
Dienstag 31.12., 18.00 Uhr Kolping - Silvesterfeier im Gemeinde-
haus. Nach dem Jahresabschlussgottesdienst wird das zu Ende 
gehende Jahr in gemütlicher Atmosphäre gemeinsam begangen. Es 
wird ein kleines Unterhaltungsprogramm geboten, ein kalt-warmes 
Büffet, eine Mitternachtssuppe, ein Glas Sekt.
Öffnungszeiten der Pfarrbüros im Pastoralen raum lahnstein 
in der weihnachtszeit und ab Januar 2014
Es stehen im Rahmen der Pfarreiwerdung einige Veränderungen in 
den Pfarrbüros an. Ab 11. Dezember bis zum Ende des Jahres 2013 
ist das Pfarrbüro in St. Barbara wegen des Umzugs in das Zentrale 
Pfarrbüro Sankt Martin, Oberlahnstein, geschlossen. In allen Belan-
gen können Sie sich im Zentralen Pfarrbüro melden; Telefon: 02621/ 
62 89 80. Das Pfarrbüro St. Martin ist montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstagnachmittags von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Zwischen Weihnachten und Neujahr ist 
das Pfarrbüro geschlossen. Sie erreichen uns in seelsorglichen 
Anliegen unter der Nummer: 015780704833. Ab Januar 2014 wird 
Frau Schreiner in der Kontaktstelle St. Barbara im Pfarrbüro don-
nerstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 16.30 Uhr bis 18.00 
Uhr für Sie da sein. Frau Riebesell ist in der Kontaktstelle Heilig 
Geist im dortigen Pfarrbüro immer mittwochs von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr tätig. Das Zentrale Pfarrbüro Sankt Martin hat im ab 
Januar 2014 folgende Öffnungszeiten: Montags bis donnerstags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags zusätzlich 
noch von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr. Ab Februar 2014 ist auch am Mittwoch von 14.30 Uhr bis 12.00 
Uhr geöffnet. Unter folgenden Durchwahlnummern erreichen Sie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Zentralen Pfarrbüro Sankt Mar-
tin direkt: Frau Bach: 62 89 810; Frau Schneider: 62 89 811; Frau 
Riebesell/Frau Schreiner: 62 89 812; Frau Schröder: 62 89 813; 
Frau Edrich: 62 89 814; Herr Wittenstein: 62 89 815; Herr Cieslik: 62 
89 816; Herr Dasting: 62 89 817
aufruf der deutschen bischöfe zur weihnachtsaktion aDve-
niat Liebe Schwestern und Brüder, in den wenigen Städten in 
Haiti, in denen abends die Straßenlaternen angehen, strömen die 
Schüler hinzu, um in deren Lichtkegeln zu lernen. Sie nutzen die 
Chance des Laternenlichts, weil es ihnen wichtig ist, überhaupt ler-
nen zu können. Dieses Beispiel zeigt, wie sehr Lateinamerika nach 
Bildung und nach Bildungsgerechtigkeit hungert. Bildung ist mehr 
als formales Wissen. Bildung formt auch den Charakter und das 
Herz. Gerade weil die Völker Lateinamerikas in ihrer Geschichte oft 
gedemütigt und geknechtet worden sind, ist die Stärkung des 
Selbstwertgefühls so wichtig. Zu erfahren, dass der Mensch Gottes 
Ebenbild ist, schenkt den Mut, sich selbst weiterzubilden und als 
Christ die Gesellschaft auf Gottes Gerechtigkeit hin zu gestalten. 
Eine solche Herzensbildung erhebt sich nicht über den Nächsten, 
sondern breitet die Arme aus. Das Bischöfliche Hilfswerk ADVE-
NIAT unterstützt die religiöse, menschliche und fachliche Bildung 
durch Projekte der Ortskirchen in Lateinamerika. Bitte helfen Sie 
ADVENIAT dabei - mit Ihrem Gebet und Ihrer großherzigen Spende 
bei der Kollekte am Heiligen Abend und am Weihnachtsfest.
Fulda,  Bischof Franz-Peter Tebartz- van Elst
den 26. September 2013 Für das Bistum Limburg
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■■ Alt-Katholische Pfarrgemeinde St. Jakobus 
in der Region Rheinland-Pfalz/Nord

(reform-Katholiken)
sonntag - 22. Dezember, 11.00 uhr eucharistiefeier in der st. 
Jakobus Kirche, asterstein-goebensiedlung, anton-gabele-
str.25 anschl. Kirchencafé
Dienstag - 24. Dezember - heiligabend, 13.30 Uhr Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche St. Peter Andernach, Karolingerstraße, 16.00 Uhr 
Familienchristmette in der St. Jakobus Kirche, Asterstein-Goeben-
siedlung, Anton-Gabele-Str. 25, 18.00 Uhr Christmette in der St. 
Jakobus Kirche, Asterstein-Goebensiedlung, Anton-Gabele-Str. 25
Donnerstag - 26. Dezember - 2. weihnachtstag (stephanustag), 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Jakobus Kirche, Asterstein-
Goebensiedlung, Anton-Gabele-Str. 25, anschl. Kirchencafé
sonntag - 29. Dezember, 11.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. 
Jakobus Kirche, Asterstein-Goebensiedlung, Anton-Gabele-Str.25 
anschl. Kirchencafé
Dienstag - 31. Dezember - silvester, 17.00 Uhr Ök. Jahresschluss-
gottesdienst in St. Albert Andernach, Albertstraße
Kontakt: Pfarrer Ralf Staymann Neuer Weg 4C 56077 Koblenz Tel. 
0261/9882293 Email: koblenz@alt-katholisch.de Website: http://kob-
lenz.alt-katholisch.de
Jehovas zeugen lahnstein
Zusammenkünfte im Königreichssaal
56070 Koblenz, Kesselheimer weg 84
Gäste sind herzlich willkommen! 
Sie können erfahren, dass die Bibel zeitlose Grundsätze enthält, an 
denen man sich auch heute orientieren kann. Teilnahme und Infor-
mationsmaterial sind kostenlos. Alle Anwesenden sind eingeladen, 
ihre eigene Bibel mitzubringen.
sonntag, 22. Dezember 2013, 10.00 - 11.45 uhr  biblischer vor-
trag - aktuelle themen im licht der bibel betrachtet -: „gott 
verherrlichen mit allem was wir haben“, anschl. bibelstudium 
mit beteiligung der zuhörerschaft.
mittwoch, 25. Dezember 2013, 19.00 - 20.45 Uhr Bibelstudium 
(Broschüre: Der Wille Jehovas - wer lebt heute danach?, Themen 
23 - 25), Schulungsprogramm, anschl. Vorträge und Vorführungen 
zum Gebrauch der Bibel.
sonntag, 29. Dezember 2013, 10.00 - 11.45 Uhr  Biblischer Vortrag 
- aktuelle Themen im Licht der Bibel betrachtet -: “Jehova mit einem 
freudigen Herzen dienen“, anschl. Bibelstudium mit Beteiligung der 
Zuhörerschaft.
mittwoch, 1. Januar 2014, 19.00 - 20.45 Uhr Bibelstudium (Bro-
schüre: Der Wille Jehovas - wer lebt heute danach?, Themen 26 - 
28), Schulungsprogramm (Mündliche Wiederholung), anschl. Vor-
träge und Vorführungen zum Gebrauch der Bibel.
Infos unter 02621/8343, Internet: www.jw.org

■■ Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen
www.wallfahrtskloster-bornhofen.de
sonntag, 22.12.2013, 4. adventssonntag, 08:30 Uhr - 
Heilige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe
Dienstag, 24.12.2013, heiligabend, 17:00 Uhr - Christmette
mittwoch, 25.12.2013, weihnachten, hochfest der geburt des 
herrn, 08:30 Uhr - Heilige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe
Donnerstag, 26.12.2013, 2. weihnachtsfeiertag, hl. stephanus, 
08:30 Uhr - Heilige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe
sonntag, 29.12.2013, Fest der heiligen Familie, 08:30 Uhr - Hei-
lige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe
sonntag, 29.12.2013, Fest der heiligen Familie, 08:30 Uhr - Hei-
lige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe
mittwoch, 01.01.2014, neujahr, 11:15 Uhr - Heilige Messe
Freitag, 03.01.2014, herz-Jesu-Freitag, 08:00 Uhr - Aussetzung 
und stille Anbetung, 08:30 Uhr - Heilige Messe mit sakramentalem 
Segen, 15:00 Uhr - Andacht zur Barmherzigkeit Gottes
sonntag, 05.01.2014, 2. sonntag nach weihnachten, 
08:30 Uhr - Heilige Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe, 15:00 Uhr - 
Marienandacht
werktags: 08:30 Uhr - Heilige Messe
beichtgelegenheit: sonntags: 10:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 17:00 
Uhr werktags: 10:00 - 11:45 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro im Kloster bornhofen ist bis einschließlich 
05.01.2014 geschlossen.
Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen, Kirchplatz 2,
56341 Kamp-Bornhofen, Tel.: (06773) 95 97 8-0, Fax: (06773) 95 97 
8-20, E-Mail: kloster-bornhofen.ofm@t-online.de

■■ Kolpingfamilie Oberlahnstein
so lief der Kolping-gedenktag

„So wie die Nacht flieht vor dem Mor-
gen, so zieht die Angst aus dem Sinn, 
so wächst ein Licht in dir geborgen, die 
Kraft zum neuen Beginn.“ Gregor Lin-
ßen schrieb den Text und die Musik zu 

diesem melodischen Song, der in der St. Martinskirche von Monika 
Voss, der Sängerin von „Jeton“ mit glasklarer Stimme dargeboten 

Kirche, 18.00 Uhr Christvesper mit dem Ökumenischen Kirchenchor 
in der Evangelischen Kirche
mittwoch, 25.12. (1. Weihnachtstag) 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Evangelischen Kirche
Donnerstag, 26.12. (2. Weihnachtstag) 19.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Klinik Lahnhöhe, 18.00 Uhr Musikalische Vesper 
in der Christuskirche Niederlahnstein
sonntag, 29.12. (1. Sonntag nach Weihnachten), 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst für Oberlahnstein, Friedland und Nie-
derlahnstein in der Evangelischen Kirche Oberlahnstein
Dienstag, 31.12. (Altjahrsabend) 15.30 Uhr Jahresschlussgottes-
dienst in der Klinik Lahnhöhe, 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche
Freitag, 03.01. 16.00 Uhr Ökum. Taizé-Andacht in der Kranken-
hauskapelle, auch für Besucher und Angehörige

■■ Evangelische Kirchengemeinde Niederlahnstein
Sonntag, 22.12., 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 Dekan Kappesser
Heiligabend 24.12. 16:00 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel
 Pfarrerin Schönemann, 22:30 Uhr Christ-
mette, Dekan Kappesser
1. Weihnachtstag 25.12. 10:30 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl und Chor, Pfarrerin Schönemann
2. Weihnachtstag, 26.12. 18:00 Uhr Musikalische Vesper zur Weih-
nacht, Sonntag, 29.12. 10:00 Uhr Gottesdienst In der Evang. Kirche 
Oberlahnstein, Pfarrer Wienecke
Silvester, 31.12. 18:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst, Pfarrerin 
Schönemann, Sonntag, 05.01.2014 10:00 Uhr Gottesdienst im Ev. 
Gemeindehaus Friedland
musikalische vesper am 2. weihnachtstag
Unter dem Thema „….gibt der Welt einen neuen Schein“ findet am 
26.12.2013 um 18:00 Uhr eine musikalische Vesper in der Ev. Chris-
tuskirche Niederlahnstein statt. Mit Texten und musikalischen Beiträ-
gen, u.a. von Johann Sebastian Bach, Telemann, Schütz und Reger, 
soll die Geschichte der Geburt Jesu in den Mittelpunkt des Weih-
nachtsfestes gestellt werden. Ausführende sind das Collegium 
musicum Niederlahnstein, Liturgie und Leitung: Friedrich Kappesser

■■ Evangelische Kirchengemeinde Friedland
22.12., 10 Uhr, Gottesdienst
24.12., 16 Uhr, 
Gottesdienst mit Krippenspiel
25.12., 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl
29.12., 10 Uhr, Gottes in Oberlahnstein

■■ Ev. Kirchengemeinde Friedrichssegen
Heiligabend, 24.12.2013, 
16.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst
2. Weihnachten, 26.12.2013, 10.30 Uhr Weih-
nachts-Gottesdienst mit Abendmahl
Silvester, 31.12.2013, 17.30 Uhr Gottesdienst 
zum Jahresabschluss
Sonntag, 5.1.2014, 10.30 Uhr Gottesdienst
“geschichten-telefon“ - 02603 / 91 92 11 für 
alle Kinder
15.12. bis 21.12.2013 Simeon - 

Der größte Weihnachtswunsch
22.12. bis 28.12.2013 Bills besonderer Weihnachtsbaum
29.12. bis 04.01.2014 Spuren im Schnee -1-
05.01. bis 11.01.2014 Spuren im Schnee -2-
“christliches sorgentelefon für Kids und teens“
chris-Deutschland e.v. 01801/201020
Verzweifelt? - Enttäuscht? - Einsam? - Hoffnungslos? - Verletzt? - 
Missbraucht? - Ausgestoßen? - Trau dich, bleib nicht mit deinen 
Sorgen und Problemen allein! Ruf an bei CHRIS montags bis frei-
tags von 13 - 19 Uhr zum Ortstarif! Oder schick uns eine Mail: 
help@CHRIS-Sorgentelefon.de- www.CHRIS-Sorgentelefon.de 
Kirche Jesu christi der heiligen der letzten tage, gemeinde 
Koblenz
Versammlungsort: Rübenacher Straße 110 A, 56072 Koblenz 
(Tel.: 0261-17747)
sonntagsversammlungen am 22. Dezember 2013: 09.30 Uhr 
Versammlungen der Erwachsenen, der Jugendlichen 
(12 - 18 Jahre) und der Kinder (3 - 11 Jahre), 10.30 Uhr Sonntags-
schule, 11.20 Uhr Abendmahlsversammlung mit Ansprachen zum 
Thema „Die Gnade Gottes wird in Jesus Christus offenbar“.
aktivitäten für Jugendliche: mittwochs um 17:30 Uhr
genealogische Forschungsstelle: Öffnungszeiten mittwochs 
(14-18 Uhr) sowie 3. und 4. Samstag im Monat (9-12 Uhr),
 telefonische Beratung zu genannten Zeiten unter 
Tel.: 0261-17747
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Vereine und Verbände
■■ Männerchor Frohsinn Lahnstein

adventkonzert in der Pfarrkirche st. martin
In diesem Jahr veranstaltete der Männer-
chor Frohsinn ein etwas anderes Advent-
konzert. Erstmals fand die Veranstaltung 
nicht in der Stadthalle, sondern in der fast 
bis auf den letzten Platz belegten Pfarrkir-
che St. Martin statt. Der Hausherr Pfarrer 
Sturm begrüßte die zahlreich erschienen 

Gäste darunter den Oberbürgermeister Peter Labonte, die Rhein-
Lahn-Nixe Sandra II, den Innenminister von Rheinland Pfalz Roger 
Lewentz , den Männerchor Frohsinn mit seinem Chorleiter Franz 
Rudolf Stein, die Limburger Domsingknaben mit ihrem Dirigenten 
Klaus Knubben und nicht zuletzt das Bläserquintett „brassfive“. 

Männerchor Frohsinn und Bläserquintett „brassfive“ 

Limburger Domsingknaben

Der Männerchor, begleitet vom Bläserquintett, eröffnete das advent-
liche Konzert mit der „Deutschen Messe“ - ein geistliches Musik-
werk des Komponisten Franz Schubert aus dem Jahre 1826. Dieses 
umfasst 8 Messgesänge z.B. „Wohin soll ich mich wenden“, „Du 
gabst o Herr mir sein und Leben“ und der Schlussgesang „Herr, du 
hast mein Flehn vernommen“. Hier war von den Sängern höchste 
Konzentration gefordert“. Anschließend spielte das Blechbläserquin-
tett das barocke „Rondeau“ von J.-J. Mouret. Warum die Pfarrkirche 
der richtige Ort für diese Veranstaltung war, wurde umso deutlicher, 
als die Limburger Domsingknaben unter der Leitung von Klaus 
Knubben den Altarraum betraten. Mit ihren glasklaren und glocken-
hellen Stimmen sangen sie Lieder zum Advent u.a. „Machet die Tore 
weit“, „O Heiland reiß die Himmel auf„ und „Es kommt ein Schiff 
geladen“. Den zweiten Teil des Konzerts leitete der Frohsinn ein mit 
„Ich bete an die Macht der Liebe“, „Süßer die Glocken nie klingen“ 
und drei weiteren Liedern zum Advent. Mit „Psalm 19“ von 
Bernedetto Marcello schloss sich das Bläserquintett mit einem wei-
teren Solo an. Auch die Limburger Domsingknaben traten im zwei-
ten Teil mit einem Liedblock auf, bestehend aus sehr bekannten 
Stücken z.B. „Maria durch ein Dornwald ging“, „Und unser lieben 
Frauen Traum“ und von E. Humperdinck „Abendsegen“. Ob der Chor 
in kleiner, mittlerer oder großer Besetzung sang, ob in Orgelbeglei-
tung durch Wilhelm Gries, dem stellvertretenden Chorleiter und 
Stimmbildner oder begleitet von dem Bläserquintett: Die Limburger 
Domsingknaben beeindruckten mit ihren wunderschönen Stimmen 
auf der ganzen Linie. Am Schluss zeigten der Männerchor, Dom-
singknaben und Bläserquintett mit „In dulci jubilo“ das sie auch 

wurde. „Einfach toll, was uns heute musikalisch geboten wurde“, 
urteilte eine Besucherin des Gottesdienstes zum Kolping-Gedenk-
tag. Es war auf den Tag genau der 200. Geburtstag von Adolph Kol-
ping, der gefeiert wurde. Die Band „Jeton“ in der Besetzung Mirijam 
Gangluff (Piano), Volker Gangluff (Percussion) und Jürgen Schmidt 
(Gitarre) war wie ein „Leuchtturm“ für diese Eucharistiefeier. Von 
„Maria durch den Dornwald ging“ über „Wir sagen Euch an, den 
zweiten Advent“ bis zur Kolping-Hymne „Wir sind Kolping“ wurden 
Ohrwürmer gesungen, die irgendwie den ganzen Sonntag über im 
Ohr hängen blieben. Pfarrer Armin Sturm würdigte in seiner Predigt 
den Gesellenvater und Sozialreformer Adolph Kolping, den Schus-
tergesellen, der zum Priester und Verbandsgründer wurde als ein 
Vorbild auch für die heutige Zeit. Im Kyrie wurden prägende Aus-
sprüche von Adolph Kolping als Grundlage für die Besinnung ver-
wendet. In den Fürbitten sprachen Kolping-Mitglieder davon, wie 
wichtig es ist, die Not in der Welt zu wenden und dabei auch über 
den Tellerrand hinaus zu schauen. Zum Solidaritätsessen kam man 
anschließend im Pfarrzentrum am Europaplatz zusammen. Elf 
Köche und Köchinnen hatten uneigennützig verschiedene Suppenk-
reationen zubereitet, so dass die Gaumenfreunde vielfältig auf ihre 
Kosten kamen. Von der Kürbiskernsuppe über die Graupensuppe 
bis zur Pizzasuppe war so ziemlich alles mit und ohne Fleischeinla-
gen dabei. Für die Restaurierung der sogenannten Josefsfahne 
wurden 360 Euro gesammelt. Vorsitzender Axel Laumann nahm 
über dem abgesenkten Kolping-Banner, welches einmal mehr vom 
treuen Bannerträger Kurt Zimmermann getragen wurde, die Neu-
aufnahme von Mitgliedern per Handschlag mit dem obligatorischen 
„Treu Kolping“ vor. Neue Mitglieder wurden: Hermann Paul, Carina 
Müller, Sarah Müller, Ilja Böttscher, Tamara Krüger, Jutta Wein-
mann, Tim Anthony Weisbrod und Sara Victoria Weisbrod. Beson-
ders gedankt wurde dem Mitglied Bernd Krinninger, der für die bei-
den Kleidersammlungen stets Fahrzeuge aus seiner 
Dachdeckerfirma zur Verfügung stellt. Er erhielt ein kleines Präsent. 
Das Jahresprogramm unter dem Leitwort „Eine Brücke zu den Men-
schen“ wurde vorgestellt und in einem Film, welcher vom Bayeri-
schen Rundfunk produziert wurde, konnte Leben und Werk Adolph 
Kolpings näher gebracht werden. Über 90 Teilnehmer waren im 
Pfarrzentrum zugegen.

Jung und alt wurden in die Kolping-Gemeinschaft aufgenommen

Die Gruppe „Jeton“ machte tolle Musik beim Gedenktag-Gottesdienst

happy birthday Kolping
Auch nach 200 Jahren haben wir Dich nicht vergessen: Du, der 
Schustergeselle, der zum Priester wurde. Auch nach 200 Jahren 
bist Du uns ein Vorbild: Du, der Du einst sagtest: Das Christentum 
besteht nicht in schönen Worten und Redensarten, es muss tätig, 
hingebend, aufopfernd geübt werden...“ Auch nach 200 Jahren 
bekennen wir uns zu Dir: Haben Dein Bild in unserem Gruppenraum 
und bei vielen im Kopf. Auch nach 200 Jahren bist zu fit: Dein Werk 
hat sich in 60 Ländern verbreitet, es gibt über 5.800 Kolpingfamilien 
weltweit. Auch nach 200 Jahren bist Du uns nah: Nicht nur in Afrika, 
Asien, Lateinamerika sowie Mittel- und Osteuropa finden junge 
Menschen im Vertrauen auf Dich und Dein Werk heute eine gute 
Zukunft. Deshalb: Happy Birthday Adolph Kolping und alles Gute.
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Jahr des 80-jährigen Jubiläums unseres CCO‘s“, so Vorsitzender 
Helmut Hohl anschließend. Eintrittskarten für alle drei Sitzungen 
sind seit dem 17. Dezember bei Bürotechnik Jachmich, Mittelstraße 
Ecke Frühmesserstraße erhältlich.

■■ Möhnenclub Immerfroh 1956 e.V. 
bereitet Programm vor

Die Möhnen des „MöhnenclubImmerfroh“ berei-
ten ein umfangreiches Programm für die große 
möhnensitzung am 21.02.2014 vor. Wenn 
unsere Präsidentin Luise Zimmer unsere Gäste 
begrüßt, dürfen sie sich auf ein buntes Pro-
gramm freuen. Schon jetzt ist sicher, die Möh-
nen werden wieder zu großer Form auflaufen. 
Ein närrisches Feuerwerk aus Tanz, Gesang, 
Sketche, Zwiegespräche und Büttenreden 

erwartet unser närrisches Publikum. Kartenvorverkauf für unsere 
große Möhnensitzung ab 02.01.2014 bei Brillen Becker, Hochstraße 
und Blumenhaus Ursula Scheeben, Bahnhofstraße

■■ Ehrenabteilung der FF Lahnstein, Wache Nord
Alle Jahre wieder treffen sich die 
Alterskameraden der Wache 
Nord, um mit ihren Frauen und 

den Witwen der ehemaligen Kameraden das Jahr in einer kleinen 
Feier ausklingen zu lassen. Der Treffpunkt war die weihnachtlich 
geschmückte Wache Nord. 

Mit einer kurzen Ansprache begrüßte der Alterspräsident Wolfgang 
Bersch die zahlreich erschienenen Gäste sowie den Wachleiter der 
Wache Nord, H.-J. Kadenbach mit Frau. Nach Kaffee und Gebäck 
fieberte die Gemeinschaft dem „Schrottwichtel-Spiel“ entgegen, 

zusammen sehr gut harmonieren. Das Publikum dankte den Sän-
gern und Musikern mit anhaltendem Applaus für dieses hervorra-
gende Konzert. Der Vorsitzende des Männerchor Frohsinn, Günter 
Sporenberg, bedankte sich bei allen Mitwirkenden mit einem Prä-
sent, insbesondere beim Chorleiter Franz Rudolf Stein, und bei 
Pfarrer Sturm für die Gastfreundschaft in der Kirche. Besonders 
dankte Günter Sporenberg den Zuhörern und Sponsoren für die 
Unterstützung und Treue zum Männerchor Frohsinn. Mit „Mach hoch 
die Tür die Tor macht weit“ verabschiedeten sich die Sänger und 
Blechbläser von den Zuhörern. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter: www.maenerchor-frohsinn-lahnstein.de
aktuelles vom Frohsinn:
15.12.2013, 10.00 Uhr, Mitgestaltung des Gottesdienstes 
in der Pfarrkirche St. Martin
19.12.2013, 18.00 Uhr, Weihnachtsfeier mit Jahresabschluss
04.01.2014, 19.00 Uhr, Traditioneller Neujahrsball im Koppelstein
30.01.2014, 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung

■■ MGV Niederlahnstein 1881 -1904
Jahresabschlusswanderung der wandergruppe
Mittlerweile ist es für die Gruppe Tradition geworden, zum Jahresab-
schluss zur Schutzhütte Spießborn zu wandern. Fleißige Helfer hat-
ten hier schon Vorbereitungen getroffen, das Kaminfeuer angezün-
det und es richtig gemütlich gemacht. Bei Glühwein und 
Selbstgebackenem stellte sich dann auch schnell die richtige Stim-
mung ein, um gemeinsam einige Weihnachtslieder zu singen, bevor 
man sich bei beginnender Dämmerung mit Fackeln auf den Weg 
zum Burgrestaurant Lahneck machte. Im weihnachtlich geschmück-
ten Saal des Restaurants angekommen ließ der Nikolaus nicht 
lange auf sich warten. Hoh, hoh, hoh einen fast leeren Sack brachte 
er mit. Nicht ganz, denn er zog bald sein goldenes Buch heraus, 
hielt einen Rückblick über die Wanderungen des letzten Jahres und 
wusste nur Gutes über die Wandergruppe zu berichten. Daher gab 
es Lob für alle und ein Präsent für die Wanderfrauen. Mit zwei Vor-
trägen und einer Reihe von Weihnachtsliedern dankte man dem 
Nikolaus. Nicht nur das abschließend gute Essen und das Präsent, 
sondern vielmehr das persönliche Engagement vieler haben zum 
Gelingen dieser Wanderung beigetragen und ist ein Zeichen für die 
Gemeinschaft der ganzen Wandergruppe.

■■ Jahresabschlussdämmerschoppen der 24er
Das Jahr neigt sich dem Ende und somit 
lädt der Vorstand der 24er ein zur letzten 
Vereinsveranstaltung. Am 27. Dezember 
treffen sich die Mitglieder, zu einer Geselli-
gen Runde bei einem frischen Pils oder 
kühlen Schoppen, ab 19:00 Uhr im Vereins-
lokal „Zum Rebstock“ zum diesjährigen 
Jahresabschlussdämmerschoppen. Der 1. 

Vorsitzende Michael Zapp würde sich freuen zahlreiche Mitglieder 
zu diesem Treffen begrüßen zu dürfen.
Obermöhn Hilde Klein und ihre immerfrohe Truppe

■■ Trockensitzungskarten sind begehrt
cco: vorverkauf sehr gut gestartet, Karten noch bei 
bürotechnik Jachmich erhältlich

Schon zu nächtlicher Stunde standen die Men-
schen vor dem Winzerhaus in der Burgstraße, um 
sich Eintrittskarten für die Trockensitzungen des 
CCO zu sichern. Mit Kaffee und Plätzchen wurden 
die Wartenden bei Laune gehalten, während sich 
der geschäftsführende Vorstand des CCO auf den 
Ansturm vorbereitete. Aber sowohl die Vereinsmit-
glieder, die sich dank ihrer Berechtigungskarte als 
Erste die Plätze aussuchen durften als auch die 
Kunden beim anschließenden freien Verkauf 

waren doch sehr rücksichtsvoll und entspannt, so dass der gesamte 
Vorverkauf stressfrei über die Bühne ging. Neben den beiden 
Abendsitzungen am 1. und 8. Februar war auch bereits die dritte Sit-
zung am Sonntagnachmittag, den 16. Februar sehr gut nachgefragt. 
„Das macht uns natürlich Mut und motiviert unsere Aktiven umso 
mehr, wieder drei tolle Trockensitzungen zu gestalten, und das im 
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■■ Aktion-Hallo-Nachbarn e.V.
senioren für senioren

Auch im etwas fortgeschrittenen 
jugendlichen Alter, kann noch vieles 
geleistet werden, z.B. vorlesen, Kaffee-
tafel decken und dekorieren. So haben 
dann auch viele fleißige Helfer, aus den 
eigenen Reihen, für die zahlreich 

erschienenen Aktion-Hallo-Nachbarn-Mitglieder eine adventliche 
Atmosphäre, im Gemeindesälchen von St. Barbara gezaubert. 
Unter der bewährten Leitung von Brigitte Bendel folgten, im stilvol-
len Wechsel, Adventslieder aus der eigenen Kehle und vom Piano, 
sowie Geschichten, die auch teilweise zum Schmunzeln anregten. 
Zwischendurch gab es auch Zeit für lockere Gespräche bei Weih-
nachtsgebäck und Kaffee aber mit Sahne. Man merkte gar nicht wie 
schnell es Abend wurde. Das heimelige Beisammensein wird sicher 
noch eine Weile als Sahnehäubchen in Erinnerung bleiben. Nächs-
ter Termin: Am 07. Januar 2014 ist eine Fahrt zur Krippenschau mit 
Krippencafé nach Hadamar geplant. Treffen ist in der Ostallee 46, 
gegen 13:00, 13,15 Uhr. Genaue Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben. Gefahren wird mit PKW. Es wird um Anmeldung gebeten bei 
Brigitte Bendel unter Tel: 02621-5206 oder bei Manfred Kuschewski 
unter Tel: 02621-3890.

■■ FSV Rot-Weiß Lahnstein
www.fsv-lahnstein.de
weihnachtsfeier 2013
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Die Weihnachtsfeier der FSV-Familie findet am 
Samstag, 21.12.2013, ab 16:00 Uhr in der TGO-
Halle, Westallee 9 in Lahnstein statt.
spielplan vom 20.12.2013 bis 27.12.2013:
samstag, 21.12.2013
D-Junioren hallen Kreismeisterschaft runde 1
12:45 - 15:45 Gruppe 8, Spielort Koblenz-Rübe-
nach FSV RW Lahnstein

12:45 - 15:45 Gruppe 5, Spielort Koblenz-Metternich
FSV RW Lahnstein II
ergebnisdienst des Fsv rw lahnstein:
D-Junioren rheinlandpokal
FSV RW Lahnstein - Spvgg EGC Wirges II .................................. 0:2
In den nächsten Wochen findet kein Spielbetrieb statt. Ab dem 10. 
Januar 2014 werden wir Sie an der gewohnten Stelle im Rhein-
Lahn-Kurier wieder zum Spielbetrieb informieren.

■■ SC 09 Lahnstein
neuer Kurs „Power-Fitness-beweglichkeit“ ab 09.01.2014

Der SC 09 Lahnstein bietet in Kürze wieder 
den bewährten Kurs „Power-Fitness-
Beweglichkeit“ an. Mit musikalischer Unter-
stützung wird Man(n) und Frau bei einer 
sportlichen Mischung aus tänzerischen 
Schrittkombinationen und Intervalltraining 
(Walking, Jogging) ins Schwitzen und das 
Herz-Kreislauf-System in Schwung 
gebracht, Kondition und Beweglichkeit wer-
den gestärkt. Anschließend erfolgt gezieltes 

was auf vielfachen Wunsch auch dieses Jahr wieder stattfand. Was 
für ein aufregender Spaß! Als Opfer der Begierde entpuppte sich 
ein tanzender Hummer, den ein jeder erbeuten wollte, was letztend-
lich Gerd Hickl gelang. 

Nach dieser kämpferischen 
Aktivität mussten sich die 
Gemüter erst einmal wieder 
beruhigen und es konnte 
zum gemütlichen Abendes-
sen geladen werden. Es gab 
aus dem Hause Krämer 
Rheinischen Sauerbraten 
mit Rotkraut und Klößen; 
was mit großem Appetit ver-
zehrt wurde. Erst am späten 

Abend fand die gelungene Feier ihren Ausklang. Besonderer Dank 
der Altersabteilung geht an das Helfertrio, und zwar die Aktiven 
Kristina Danneberg, Julia Kring und Daniel Seil, die unermüdlich im 
Service tätig waren.

■■ Sozialverband VdK Ortsverband Niederlahnstein
ehrung beim vdK ortsverband niederlahnstein

Voll besetzt war wieder das Gemeinde-
haus „St. Barbara“, in das der VdK Orts-
verband Niederlahnstein zu seinem tradi-
tionellen Adventsstammtisch eingeladen 
hatte. Nach der Begrüßung und Einstim-
mung durch den Vorsitzenden Karl-Heinz 
Caspari wurden zunächst Kaffee und 
Kuchen gereicht, und Katharina Abbing 
trug die Geschichte von der Weihnachts-

maus vor. Der Vorsitzende dankte sodann den zahlreichen Helferin-
nen und Helfern, die alles mit vorbereitet hatten und jetzt für den rei-
bungslosen Ablauf der Feier sorgten. Er ließ danach die Höhepunkte 
des zu Ende gehenden Jahres aufleben, die zeigten, wie gut das 
Programm von den Mitgliedern angenommen wird und wie gerne 
sie zu den Veranstaltungen kommen.
Besonders herzlich begrüßt wurde sodann Helmut Bröder, der stell-
vertretende Kreisvorsitzende des VdK. Diese nahmen dann auch 
die Ehrungen vor: für 10-jährige Mitgliedschaft wurden Liselotte 
Breitenbach, Karin Dreifke, Monika Graß, Hermann Hoppe, Karl Itt-
ner, Kurt Kadenbach, Hildegard Kaiser, Elke Schmidt und Monika 
Schöbe geehrt, und für 20jährige Mitgliedschaft Regina Schulz und 
Maria Maxeiner. Die goldene Ehrennadel mit Brillanten erhielt 
sodann Karl Böhm, der seit 65 Jahren dem VdK die Treue hält und 
dafür besonders gewürdigt wurde. Geehrt wurden auch Cilly Jost, 
Margret Maxeiner und Anton Hewel, mit über 90 Jahren die ältesten 
Teilnehmer der Veranstaltung.
Der Vorsitzende lud sodann zu den Veranstaltungen im Neuen Jahr 
ein, und für den 2. Vorsitzende Helmut Münch konnten bereits 
Anmeldungen zur VdK-Fahrt am 13. Mai in die Eifel abgegeben wer-
den. Des weiteren erfreute Helmut Bröder die Teilnehmer mit der 
Geschichte vom Lametta, und Madeleine Sterczyk trug die Neu-
jahrswünsche an den lieben Gott vor. Die Veranstaltung wurde 
abgeschlossen mit den Einladungen zum Neujahrsstammtisch am 
14. Januar im „Kränchen“ und zum Abendbuffet, das wieder köstlich 
war und einen harmonischen, besinnlichen Nachmittag abrundete.

Ein Teil der geehrten Mitglieder 
und einen Blick auf die Festgesellschaft
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Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit geriet man aber mehr und 
mehr ins Hintertreffen. Dies hatte seinen Grund vor allem darin, 
dass man kaum Mittel gegen die defensive, gut gestaffelte Abwehr 
des Gegners fand. Hinzu kamen individuelle Fehler und unkonzent-
rierte Torwürfe. Häufig konnten auch Überzahlsituationen, die sich 
gegen die z. T. sehr hart einsteigende Gästeabwehr ergaben, nicht 
genutzt werden. So ging man mit einem 10:13-Rückstand in die 
Kabinen. In der Halbzeitpause schwor sich das Team, die Fehler 
aus dem ersten Durchgang abzustellen, doch dies gelang an die-
sem Tag nicht. Im Angriff blieb vieles Stückwerk, hinzu kamen 
unüberlegte Aktionen, unkonzentrierte Würfe und weiterhin zu viele 
einfache Fehler. Zwar schaffte es das Team Mitte der Halbzeit beim 
Stand von 16:17 noch einmal bis auf ein Tor an die Mülheim/Urmit-
zer heranzukommen, doch in der Folgezeit gelangen dem Gegner 
vier Tore in Folge, welche das Spiel letztendlich entschieden. Fazit: 
Dass die Bäume nicht in den Himmel wachsen, ist eine Weisheit 
aus dem Hause Binsen. Allerdings musste genau das die Mann-
schaft in diesem Spiel schmerzlich erfahren. Nun wird es darum 
gehen, die Niederlage bis zum nächsten Spiel (am 19. Januar in 
Schweich) zu verarbeiten, einzuordnen und aus den gemachten 
Fehlern zu lernen. Hierzu ist allerdings eine rege Trainingsbeteili-
gung vonnöten! Nach der ersten Saisonhälfte liegt das Team zwar 
mit 10:6 Punkten im oberen Tabellendrittel, doch in der Rückschau 
wäre durchaus eine bessere Platzierung möglich gewesen. Für die 
JSG spielten: Tobias Radermacher und Leon Thomé im Tor, Philipp 
Bärsch, Alexander Dücker (4/1 Tore), Leon Huffer (5), Kai Lindner 
(2), Marvin Müller, Alexander Nießen, Oliver Nocker, Lukas Obel, 
Justin Platt, Till Steinert (7/4) und Jasper Weiler.
herbstmeistertitel für die tgo- handballer
Nachdem die Herrenmannschaft der Turngemeinde Oberlahnstein 
in der Landesliga gegen den TuS Ahrbach am 08.12.13 vor heimi-
schem Publikum die Partie mit 37:29 für sich entscheiden konnten, 
gewann auch die D-Jugend ihr letztes Heimspiel in diesem Jahr 
gegen die HSG Westerwald mit 21:5. Beide Teams sichern sich 
somit weiterhin den 1. Tabellenplatz und hoffen auf eine ebenso 
erfolgreiche Rückrunde. Die Landesligahandballer der TGO muss-
ten in der Hinrunde nur eine Niederlage in Bendorf hinnehmen und 
siegten zum Hinrundenabschluss zuhause gegen den Tus Kaiser-
sesch mit 33:23. Der Heimsieg zum Rückrundenauftakt gegen Ahr-
bach bedeutet nach zehn von achtzehn Saisonspielen ein Punkte-
konto von 18-2 und eine Tordifferenz von 290:242.Mit drei Punkten 
Vorsprung vor dem TV Arzheim und sechs Zählern Vorsprung vor 
Bendorf II überwintern die Herbel-Schützlinge nun sicher und über-
raschend an der Tabellenspitze. Am 11.01.14 geht es für die TGO 
weiter. Der erste Gegner im neuen Jahr wird der TV Welling sein. 
Anwurf ist um 17.30 Uhr in der Nettetal-Halle in Welling. Für die 
Jungs der D-Jugend beginnt die Rückrunde erst am 02.02.14 in hei-
mischer Halle. Zu Gast wird die TS Bendorf II sein. Anwurf ist um 14 
Uhr im Schulzentrum, Oberheckerweg. Die Lahnsteiner Jungs füh-
ren die Tabelle der Bezirksliga-D-Jugend mit 20-0 Punkten und 
278:113 Toren an. Ein 26:15 in Puderbach, ein 23:13 beim Tus 
Miehlen und ein 21:5 gegen die HSG westerwald waren die letzten 
drei Erfolgsmeldungen der TGO-D-Jugend.

■■ VfL Lahnstein
alle Jahre wieder zur weihnachtszeit

freuen sich die Kinder und Jugendlichen des VfL 
Lahnstein in ihren Sportgruppen auf eine gemein-
same Weihnachtsfeier. So besuchte der Nikolaus 
wieder die Kindergruppen Mutter-Kind-Turnen und 
Kinderturnen und beschenkte die Kinder, nachdem 
sie ihm Lieder und Gedichte vorgetragen haben, mit 
kleinen Aufmerksamkeiten.

Die Turngruppen der Jungen und 
Mädchen feierten ebenfalls und 
freuten sich über die Weihnachts-
präsente. Die Gerätturngruppen 
gaben alles beim Hindernispar-
cours um sich dann anschließend 
bei Gebäck und weihnachtlicher 
Musik zu erholen. Mit einer kleinen 
Rhönradshow des Nachwuchses 

ließen die Rhönradturner/innen das erfolgreiche Wettkampfjahr 
sportlich ausklingen.
Eher besinnlich ging es dagegen bei den Frauengruppen zu, die 
sich zum gemeinsamen Weihnachtsessen trafen. Übungsleiter/
innen und Vorstand setzten sich zum Jahresausklang gemütlich 
zusammen, genossen gemeinsam die Erfolge des vergangenen 
Jahres nicht ohne die sportlichen Perspektiven des kommenden 
Jahres zu diskutieren. In seiner Weihnachtsrede wünschte der Vor-
sitzende Harald Gerstenberg allen Vereinsmitgliedern schöne Weih-
nachten und ein glückliches Neues Jahr und weiterhin viel Freude 
beim gemeinsamen Sport.
Über die vielfältigen Sportangebote des VfL Lahnstein informiert die 
VfL Homepage unter: www.vfl-lahnstein.de

Muskeltraining für Rücken, Bauch, Arme, Taille, Po und Beine. 
Dabei wird besonderen Wert auf ein wirbelsäulengerechtes Bewe-
gungsverhalten gelegt. Die Leitung des Kurses übernimmt Frau 
Nadine Heuser geleitet. Frau Heuser ist Step- und Aerobic-Trainerin 
sowie Fitnessfachwirtin. Beginn des Kurses ist Donnerstag, 
09.01.2014, um 20:15 uhr in der turnhalle der goetheschule, 
oberlahnstein. Der Kurs besteht aus insgesamt 10 Trainingseinhei-
ten à 60 Minuten. SC 09 Vereinsmitglieder zahlen für den Kurs EUR 
15,00 und Nicht-Vereinsmitglieder EUR 25,00. Mitzubringen sind 
lediglich Gymnastikmatte, etwas zu Trinken und jede Menge Spaß!
Fragen zum Kurs beantwortet Frau Nadine Heuser unter Telefon-
nummer 0151-24065520. Anmeldung bei: Nadine Heuser, Limes-
weg 1, 56379 Singhofen, nadine-heuser@t-online.de oder Gerhard 
Lonzynski, Lindenweg 17, 56112 Lahnstein, g.lonzynski@google-
mail.com oder aber an einem der Trainingstage einfach in die Turn-
halle kommen und mitmachen.
einladung sc 09 weihnachtsfeier
Wie bereits in den vergangenen Wochen mehrfach informiert, findet 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier am jetzigen samstag, 
21.12.2013, beginn 18:00 uhr wie gewohnt im Pfarrzentrum 
oberlahnstein statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder, Freunde 
und Unterstützer des SC 09 ganz herzlich eingeladen. Für das leibli-
che Wohl wird gewohnheitsgemäß bestens gesorgt sein.
allgemeine termine 2014:
Samstag, 18.01.2014: Winterwanderung
Freitag, 21.03.2014: Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 01.05.2014: Fahrradtour
Donnerstag, 29.05.2014: Vatertagswanderung

■■ TGO
Jahresabschlussfeier des Fanfarenzuges

Am 7. Dezember feierten die Aktiven des TGO 
Fanfarenzuges mit Familienangehörigen und 
Gästen ihren traditionellen Jahresabschluss. Im 
herrlichen Saal von Haus Horchheimer Höhe 
begrüßte Abteilungsleiter Stoltefuß Musiker und 
Gäste. Ein besonderer Willkommensgruß galt 
Oberbürgermeister Peter Labonte, der 1. Vorsit-
zenden der Turngemeinde Annerose Thörmer, 
Roland und Irmgard Westphal. Oberbürgermeis-

ter Labonte richtete Grußworte an alle Musiker ebenso Annerose 
Thörmer, die außerdem ein Weihnachtsgedicht vortrug und 
Geschenke an Ausbilder und Jugendleitung verteilte. Hier kann man 
erwähnen, dass alle ehrenamtlich für den Verein da sind. Abtei-
lungsleiter Stoltefuß hielt einen Jahresrückblick und hob nochmals 
den Gewinn des zweifachen Landesmeistertitels hervor. Nach dem 
gemeinsamen Essen kam der Nikolaus zu Besuch, lobte und 
tadelte und verteilte Geschenke. Die Jugendabteilung hatte sich 
was einfallen lassen. Die Kleinsten der Kleinen waren mit von der 
Partie und traten mit einem fetzigen Gangnam Style-Tanz auf. Zu 
späterer Stunde  wurde Schneewittchen und die sieben Zwerge 
etwas anders aufgeführt. Mit toller Musik und frechen Sprüchen 
eroberten die Kinder die Herzen Aller. Federführend für die Vorträge 
waren Melanie Löscher, Waltraud Schick, Manuela Seekatz und 
Linda Stoltefuß. Eine tolle Tombola war aufgebaut und wurde im 
Laufe des Abends verlost. Die Ehrung verdienter Mitglieder war ein 
Höhepunkt. Fanfarenstöße kündigten feierlich diesen Programm-
punkt an. Für fünf Jahre Mitgliedschaft erhielt Jörg Burgard die 
Ehrennadel in Bronze. Für zehn Jahre wurden Manuela Seekatz, 
Frank Seekatz, Nadine Seekatz und
Ann-Kathrin Fahr mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Für 
20 Jahre Treue zum Verein wurde Wolfgang Raab mit dem Ehrenpo-
kal des Fanfarenzuges geehrt. Für besondere Verdienste im Fanfa-
renzug erhielt Jürgen Elbert ein Vereinsgeschenk. Eine Überra-
schung wurde Stabführer und Dirigent Jürgen Heift zuteil: Er wurde 
für 20 Jahre Stabführer und Dirigentenarbeit ebenfalls mit einem 
Geschenk bedacht.Die Worte von Reinhard Stoltefuß bei der 
Ehrung: „Etwas besseres wie Jürgen Heift kann der Verein nicht 
bekommen“. Für die Geehrten und die Vereinsmitglieder wurde im 
Anschluss eine neue Vereinshymne von Lisa Streich, Michelle Heift 
und Mittexter Jörg Burgard vorgetragen. Es gab Tränen und tosen-
den Beifall. Dann wurde zu den Klängen der Band „Discover“ bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. Es war eine tolle Feier der Fan-
farenzugfamilie.
8. saisonspiel: Jsg - Jh mülheim/urmitz
18:23 - b-Jugend beendet die hinrunde mit einer niederlage!
Nach dem tollen Erfolg vom letzten Wochenende gegen den Tabel-
lenführer ist die B-Jugend schnell und hart wieder auf dem Boden 
der Tatsachen gelandet, weil die gute Mannschaftsleistung aus dem 
Spitzenspiel leider nicht wiederholt werden konnte. Schon zu Beginn 
zeigte sich, dass das Spiel gegen die ersatzgeschwächte Spielge-
meinschaft aus den Handballhochburgen Mülheim und Urmitz nicht 
zu unterschätzen sein würde. Zu Beginn konnte die JSG-Mann-
schaft zwar eine 2-Tore-Führung herausspielen, was jedoch an der 
anfangs mangelnden Chancenauswertung der Gäste lag, die über 
einige, im 1:1-Spiel starke Angreifer verfügten. 
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■■ Schifferverein Lahnstein
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Schif-
fervereins Lahnstein, das Jahr 2013 neigt 
sich dem Ende zu und der Vorstand des 
Schiffervereins Lahnstein möchten dazu 
einladen, gemeinsam am ersten Weih-
nachtsfeiertag den traditionellen Schiffer-
ball zu feiern. Dieser findet am Mittwoch, 
25. Dezember 2013, ab 19:00 Uhr im Ver-

einslokal Gaststätte „Zur Lahnbrücke“ statt. Eingeladen sind alle 
Mitglieder sowie Freunde, Gönner und Bekannte des Vereins. Bei 
Musik und Tanz erwartet alle Besucher eine große Tombola.

■■ „Kleine Berggeister“  
sammeln 1000 Euro für Herzenswünsche e.V.

sechs Kinder von der lahnsteiner höhe hatten im september 
einen gartenflohmarkt org. und waren an halloween für den 
guten zweck unterwegs

Bei ihrer vierten Halloweenaktion und dem Gar-
tenflohmarkt im September hatten die kleinen 
Berggeister mächtig viel zu tun.
Dieses Jahr wollten sie den Verein Herzenswün-
sche e.V. Verein für schwer erkrankte Kinder & 
Jugendliche unterstützen. Es wurden etliche 
Speicher und Keller durch forstet, Freunde und 
Verwandte wurden zum Spenden von Flohmarkt-
sachen überzeugt. Auch die Nachbarn wurden 

nicht verschont. Viele Flyer wurden auf dem Berg und in der Stadt 
verteilt bzw. auf gehangen. Es war trotz sehr schlechtem Wetter ein 
voller Erfolg. Sage und schreibe 550 Euro kamen zusammen. Aber 
das sollte sich noch steigern. Die 6 Kinder Sara, Laura, Christine, 
Harriet, Tim, Philipp und einige Eltern gingen am Halloweenabend 
auf „Ihrem Berg“ in den Straßen Falknersteig, Knappenweg, Jäger-
pfad und Burgweg wieder los um „Süßes oder Spende“ zu sam-
meln. Die Nachbarn warteten schon auf uns. Mit einer vollen Spar-
dose und jede Menge Süßigkeiten in den Taschen zogen sie nach 
fast 3 Stunden glücklich aber auch müde nach Hause. Nach dem 
die Süßigkeiten aufgeteilt wurden, wurde die Spardose geöffnet. 
Auch dieses Jahr war es ein toller Erfolg für den guten Zweck. 450 
Euro sammelten die Kinder an diesem Abend. So hatten sie 1000 
Euro zusammen. Kommisarisch für Herzenswünsche e.V. überreich-
ten die Kinder den Scheck an Richter Jörg Christian Häger vom 
Oberlandesgericht in Koblenz. Er lobte die Kinder für diese beispiel-
hafte Taten.

Von links nach rechts: Richter Jörg Christian Häger, Herriet, Chris-
tiane, Tim, Jane, Philipp, Sara, Antje. Nicht auf dem Bild sind leider 
Christine und Laura

■■ Ehrwürdige „hl. Barbara“  
besuchte den Club der Alten Unteroffiziere 145/545 
zum 40-jährigen Bestehen des Clubs

Clubvorsitzender Aloys Schüller eröffnete die Ver-
anstaltung mit einem Bierseminar bei der Lahnstei-
ner Brauerei; dort wurden die ehemaligen Lahnstei-
ner Artilleristen von Dr. Markus Fohr in die Welt der 
nationalen und internationalen Bierspezialitäten 
geführt. Aber nicht nur die eigentliche Bierproduk-
tion war von Interesse, sondern auch die Delikates-

■■ 1. FC Lahnstein e.V.
neujahrsfeier statt weihnachtsfeier

Der ein oder andere wird sich sicher schon 
gewundert haben in diesem Jahr keine Einla-
dung zur Weihnachtsfeier des 1. FC Lahnstein 
e.V. erhalten zu haben. Aufgrund des doch wie-
der sehr engen Termingemenges in der Vor-
weihnachtszeit, haben wir uns entschlossen in 
diesem beziehungsweise natürlich im nächsten 
Jahr eine Neujahrsfeier zu veranstalten. Die Ein-
ladung dazu geht den Mitgliedern in den nächs-

ten Tagen zu. Vorab sei schon einmal gesagt: Die Neujahrsfeier fin-
det am 11. Januar 2014 ab 19 Uhr in der „Rheinterrasse“ statt. 
Neben Tombola und Ehrungen wird zum Essen ein Buffet angebo-
ten, das für Mitglieder vom Verein subventioniert wird.
weitere terminhinweise
Wie bereits letzte Woche mitgeteilt findet am 21. Dezember ab 14 
Uhr ein Preisskat in der „Lahnbrücke“ statt. Die Herrenwanderung 
ist in diesem Jahr am 28. Dezember. Näheres wurde den potentiel-
len Mitwanderern per E-Mail bekannt gegeben. Die Winterwande-
rung der Wanderabteilung findet am 18. Januar 2014 statt. Auch die 
Jahreshauptversammlung wurde bereits terminiert. Diese ist am 24. 
Januar 2014 ab 20 Uhr im „Baareschesser“. Die Einladung zu die-
ser geht mit der zur Neujahrsfeier zu.

■■ Weihnachtliche Schützen
Ein aufregendes, arbeitsreiches und erfolg-
reiches Jahr bei den Schützen nähert sich 
seinem Ende. Der Vorstand der Schützen-
gesellschaft e.V. Oberlahnstein 1848 lud 
daher für den 14.12.2013 seine Mitglieder 
zu einem gemütlichen weihnachtlichen 
Abend auf den Schützenplatz ein.
Der 1. Schützenmeister Manfred Hanke 
freute sich über die große Zahl der Anwe-
senden. In diesem Jahr sei die Veranstal-
tung nicht mit einem Schießwettbewerb ver-

bunden, so könne entspannt gefeiert werden. Ganz besonders 
würdigte er in seinen eröffnenden Worten die Jugendabteilung. 
Auch für die sportlichen Ergebnisse erhielt die Jugend nicht nur 
Anerkennung durch den 1. Schießmeister Ulrich Jentzsch, sondern 
auch zahlreiche Ehrungen. Die gemütliche weihnachtliche Stim-
mung erkannte offensichtlich auch der Nikolaus. Er besuchte die 
Schützen, um die Ereignisse des Jahres aus seiner Sicht zu inter-
pretieren. Natürlich kam er nicht mit leeren Händen. Für alle Kinder 
und Jugendlichen hatte er eine kleine Überraschung dabei.
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begrüßen. Ihre Beine sind durch Polio stark verformt und nicht 
beweglich. Die Brüder bestreiten mit ihrer neunköpfigen Familie den 
Lebensunterhalt durch Betteln und werden unregelmäßig durch ver-
schiedene Hilfsorganisationen unterstützt. Einen Arzt oder ein Kran-
kenhaus haben sie bis zum heutigen Tage nicht besuchen können. 
Ein Schulbesuch ist aus Geldmangel ausgeschlossen. Die Großfa-
milie zählt im Flüchtlingslager zu den Ärmsten der Armen. Das Hilfs-
projekt soll den Brüdern das Leben deutlich erleichtern. In einem 
Behindertenzentrum werden sie untersucht und beraten. Zwei Roll-
stühle werden speziell für ihre Behinderungen angefertigt. Außer-
dem wird die Schulgebühr von ca. 15 EUR je Kind pro Jahr über-
nommen. General Kiesheyer schloss mit dem Dank an die Kissling 
Service für die langjährige Unterstützung und fügte aus seinen 
eigenen Erfahrungen in den Einsatzländern an, wie wichtig diese 
unmittelbare Hilfe durch Lachen Helfen e.V. sei. Im Netz der Hilfe 
stellen Soldaten und Polizisten eine wichtige Ergänzung in Berei-
chen sicher, die andere Hilfsorganisationen teilweise nicht leisten 
können. Die hohe Sicherheit im sorgsamen Umgang mit den Spen-
dengeldern ist guter Grund, dieses Engagement unserer Soldaten 
und Polizisten aktiv zu unterstützen. Mehr: www.lachen-helfen.de

General a.D. Bernd Kiesheyer (li) freut sich mit Dr. Ulrich Knapp und 
MdB a.D. Ursula Mogg über den großzügigen Scheck

■■ Partnerschaftsverein  
Lahnstein - Vence - Ouahigouya

Dreierpartnerschaft ehrt vereinsjubilare
Die Weihnachtsfeier des Partnerschaftsver-
eins Lahnstein - Vence - Ouahigouya bietet 
alljährlich Anlass zur Ehrung treuer und ver-
dienter Vereinsmitglieder. So konnte auch in 
diesem Jahr wieder mehreren Mitgliedern 
für ihre 25-jährige bzw. 40-jährige Mitglied-
schaft gedankt werden. Hierbei bleibt anzu-
merken, dass eine 40-jährige Mitgliedschaft 
in die Gründerzeit der Städtepartnerschaft 
Lahnstein - Vence zurückreicht.

Oberbürgermeister Peter Labonte, selbst Mitglied im Partner-
schaftsverein, nahm die Ehrungen gemeinsam mit dem Präsidium 
vor und überreichte den Jubilaren nach einer Würdigung der Ver-
einsarbeit Urkunden und Anerkennungsmedaillen der Dreierpart-
nerschaft. Axel Happe, selbst Vorsitzender der Städtepartnerschaft 
Lahnstein - Kettering, wurde für seine 40-jährige Mitgliedschaft 
gedankt. 40-jähriges Vereinsjubiläum feierte auch Hilde Margeit, die 
viele Jahre als Schriftführerin Mitglied des Vorstandes war.
Für seine 25-jährige Treue zum Verein und sein besonderes Enga-
gement im Partnerschaftsvorstand wurde Willi Löwenstein geehrt. 
Die gleiche Ehrung wurde auch Hermann-Josef Scherer zuteil. 
Wegen Verhinderung wird den Eheleuten Scheeben die Urkunde 
und Partnerschaftsmedaille für 25-jährige Mitgliedschaft nachträg-
lich überreicht werden. Ein ausführlicher Bericht über die Weih-
nachtsfeier der „Partnerschaftsfamilie“ wird noch folgen.

sen rund ums Bier wie z.B. Bier- und Hopfenlikör, Bierbrand, Biers-
tengel, Knabbermalz, Hopfentee, Biernudeln, Lahneckchen- Pralinen, 
Bier-Whisky, Biersenf oder Bierkäse. Und dass das Bier schlank, 
schlau und schön macht, wollte man nicht so recht glauben. Alle 
Produkte wurden vorgestellt und verkostet. Gut gelaunt und beein-
druckt über die Biersortenvielfalt marschierten die Kameraden zum 
Clublokal „Bauerntal“, dort wartete Klubkamerad Klaus Lichtner mit 
einem zünftigen „Barbaramenue“. Zuvor begrüßte Aloys Schüller 
offiziell die Clubkameraden und dankte Otto Kachel für die Organi-
sation dieser Veranstaltung. Christian Weise erhielt nachträglich 
seine Urkunde für 40-Jahre treue Mitgliedschaft, er konnte bei der 
Verleihung weiterer Urkunden an treue Mitglieder im Oktober nicht 
anwesend sein. Nach dem gemeinsamen Barbaraessen folgte der 
Empfang der „hl. Barbara“ (Schutzpatronin der Artillerie) begleitet 
mit einem ihr zu Ehren abgefeuerten Salutschießen aus einem Mini-
geschütz. Die hl. Barbara wünschte den Kameraden allseits 
Gesundheit, Zusammenhalt, Pflege der artilleristischen Tradition 
und ließ noch einige Episoden vom Stapel, bevor sie sich wieder mit 
einem kräftigen „zu gleich“ von den Artilleristen verabschiedete. Ein 
gemütlicher Kameradschaftsabend mit vielen Erinnerungserzählun-
gen aus alten Zeiten beendete die gelungene Barbaraveranstaltung.

■■ Lachen Helfen e.V.
mogg und Kiesheyer nehmen den 8. scheck der Kissling-
gruppe für lachen helfen entgegen!

Weit aus dem schwäbischen Wildberg 
angereist, überreichte der geschäftsfüh-
rende Gesellschafter der der KISS-
LING-Gruppe, Dr. Ulrich Knapp erneut 
eine Spende in Höhe von 2.000,00 Euro 
an Ursula Mogg, MdB a.D. und Brigade-
general a.D. Bernd Kiesheyer für die Ini-

tiative deutscher Soldaten und Polizisten in Kriegs- und Krisenge-
bieten, Lachen Helfen e.V. Die traditionelle Übergabe fand wieder im 
Rahmen der Weihnachtsfeier der in Koblenz ansässigen KISSLING 
Service GmbH im Koblenzer Weindorf statt. Dr. Knapp betonte in 
seiner Ansprache, dass es den Mitarbeitern der KiISSLING Gruppe 
trotz wirtschaftlich angespannter Lage gelungen ist, mit ihrer Hände 
Arbeit wieder ein gutes Geschäftsergebnis zu erzielen, das diese 
großzügige Spende erst ermöglicht hat. Die Unterstützung der 
nachhaltigen Hilfe, die unsere Soldaten und Polizisten in den Ein-
satzländern leisten, liegt Knapp auch künftig am Herzen. Mogg 
stellte in Ihren Dankesworten am Beispiel eines Projektes im Sudan 
dar, wie diese Hilfe durch die eingesetzten Soldaten und Polizisten 
umgesetzt wird. So wurde mit Spenden den an Polio erkrankten 10 
und 12-jährigen Brüdern in der Stadt Nyala in der Region Darfur 
schnell und unbürokratisch geholfen. Aus dem Bericht des dort ein-
gesetzten Polizisten Mario Schulz: „Sobald der UN-Konvoi das 
Flüchtlingslager erreicht, kriechen sie durch den Staub um uns zu 
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Aktiver Ulli Kleine, die Vorsitzende der Lahnsteiner Frauen Union, 
Ingrid Ludwig-Dornbusch, THW-Helfer Axel Laumann, MK Mischke 
Vorsitzender Hans-Georg Schwamb und Rita Link aus der St. Mar-
tin-Siedlung bis Platz 20 in ein ausgewogenes Mittelfeld ein.
Von Platz 21 bis Platz 35 treten dann wie folgt folgende Lahnsteiner 
Christdemokraten zur Kommunalwahl an: Patrick Labonte, Reinhard 
Stoltefuss, Christoph Ferdinand, Boris Reuter, Michael Körner, 
Ingrid Müller, Andreas Birtel, Thomas Neusser, Christa Kessler, 
Wolfgang Dettborn, Christiane Kamp-Schäfer, Reinhard Karb, Wolf-
gang Gronert, Günter Gruß und Anita Groß.
Alle Bewerberinnen und Bewerber wurden mit übergroßer Mehrheit, 
die meisten mit 100 %,auf ihre Plätze gewählt und somit kann für 
die Lahnsteiner CDU das Jahr 2013 stimmungsvoll ausklingen. 
Nach der eindeutig gewonnen Oberbürgermeisterwahl im Septem-
ber hat man nun mit der erfolgreichen Listenaufstellung die richtigen 
Weichen gestellt, dass die CDU auch ab Mai 2014 wieder die 
stärkste Kraft im Lahnsteiner Stadtrat werden kann. 
In seinem Schlusswort betonte Listenführer Johannes Lauer noch-
mals dieses Wahlziel und dankte allen Kandidatinnen und Kandida-
ten für ihre Bereitschaft für die Union in den Kommunalwahlkampf 
2014 zu ziehen, damit dieses Ziel auch erreicht werden kann. Eben-
falls bedankte sich Johannes Lauer auch bei Oberbürgermeister 
Peter Labonte für dessen souveräne Sitzungsleitung.  Nach einem 
ersten gemeinsamen Foto aller anwesenden Kandidaten konnten 
nach rund zwei Stunden sowohl zufriedene CDU-Mitglieder als 
auch zufriedene CDU-Listenkandidaten den Heimweg antreten.

Sozial- und Pflegedienste
 - Anzeige -
■■ Alten- und Pflegeheim Hildegard von Bingen

Lang-, Kurzzeit-, Verhinderungs- sowie Tages- und Nachtpflege
Tel.: ...................................... 0261/293513-0, Fax: 0261/293513-333

Wissenswertes
■■ Neue Vordrucke für Spendenbescheinigungen

gemeinnützige und steuerbegünstigte vereine müssen ihre 
Formulare zum Jahresende umstellen
Ab sofort gelten für gemeinnützige Vereine und Organisationen, 
politische Parteien und unabhängige Wählervereinigungen neue 
amtliche Muster für die Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen 
- besser bekannt als „Spendenbescheinigungen“. Die Vorlagen sind 
verbindlich und dürfen nicht abgeändert werden. Die neuen Muster 
sowie eine Erklärung, wie die neuen Spendenbescheinigungen von 
den Vereinen selbst auszufüllen sind, finden sich im Internet unter:
https://www.formulare-bfinv.de - hier unter den Rubriken 
„Steuerformulare / Gemeinnützigkeit“.
Die hier elektronisch abrufbaren Formulare, je ein Muster für Geldzu-
wendungen, für Sachzuwendungen und sogenannte Sammelbestäti-
gungen, lassen sich direkt ausfüllen. Alte Zuwendungsbestätigungen 
bzw. Spendenbescheinigungen dürfen jedoch, um Restbestände auf-
zubrauchen, bis 31. Dezember 2013 verwendet werden.
Feststellung der gemeinnützigkeit ändert sich
Bislang stellte das Finanzamt sogenannte vorläufige Bescheinigun-
gen aus. Inzwischen prüft das Finanzamt gesondert, ob ein Verein 
die nach seiner Satzung aufgestellten Voraussetzungen für die 
Gemeinnützigkeit, die eine Steuerbegünstigung bewirken, erfüllt. 
Erst danach wird ein entsprechender Feststellungsbescheid erteilt.
Die bereits ausgestellten vorläufigen Bescheinigungen gelten noch 
übergangsweise bis zur Prüfung durch das Finanzamt.

Politische Vereine und Wählergruppen
■■ Frauen-Union und Senioren-Union 
auf adventlicher Schiffstour

Die Frauen-Union Lahnstein und die Senioren-Union im CDU 
Gemeindeverband Loreley nahmen mit einer guten Beteiligung zum 
Abschluss des Jahres an der Schiffstour mit der festlich geschmück-
ten „La Paloma“ der Familie Vomfell auf dem Rhein teil. Das allseits 
bekannte Koblenzer Original Manfred Gniffke gab eine schwim-
mende „Stadtführung“ in seiner unnachahmlichen charmanten Art 
mit adventlich-weihnachtlichen Geschichtchen und Anekdötchen aus 
seiner Kindheit, bei der kein Auge trocken blieb. Dazu ein Kuchen-
buffet, das keine Wünsche offen ließ. Der Nikolaus, als Bischof ver-
kleidet, beschenkte noch alle Mitreisende mit einem kleinen Präsent. 
Es war ein kurzweiliger Nachmittag in der Vorweihnachtszeit, der im 
nächsten Jahr unbedingt wiederholt werden sollte.

■■ Lahnsteiner CDU  
hat die Stadtratskandidatenliste bereits aufgestellt

In einer sehr harmonischen und einstimmigen Atmosphäre hat als 
erste Partei in Lahnstein die CDU ihre Vorschlagsliste für die Wahlen 
zum Lahnsteiner Stadtrat in einer gut besuchten Mitgliederversamm-
lung aufgestellt. In seiner kurzen Begrüßung erläuterte der Lahnstei-
ner CDU-Chef Johannes Lauer den anwesenden Parteimitgliedern 
die Beweggründe und Grundlagen zur Aufstellung einer solchen Vor-
schlagsliste im Vorfeld dieser Sitzung. In insgesamt vier Vorberatun-
gen haben Partei- und Fraktionsspitze die Kandidatenvorschläge 
ausgearbeitet und in einer gemeinsamen Sitzung von Parteivorstand 
und Fraktion am 25.11.2013 dann die Liste für die Mitgliederver-
sammlung vorberaten. Somit wurde bereits im Vorfeld mit viel Trans-
parenz verhindert, dass es zu Streitigkeiten oder Missverständnissen 
im Verständnis für die einzelnen Listenplätze kam.
Nach dem einstimmigen Beschluss der Mitgliederversammlung über-
nahm dann Lahnsteins Oberbürgermeister Peter Labonte gerne die 
ehrenvolle Aufgabe des Versammlungsleiters. Mit souveräner Sit-
zungsleitung und auch so manchem humorvollem Bonmot stellte 
Peter Labonte den anwesenden Mitgliedern die einzelnen Kandida-
ten vor, die selbst auch kurz einige Ergänzungen zu ihrer Kandidatur 
beitrugen. Nachdem die Vorstellungen abgeschlossen waren war nun 
die Versammlung gefordert in verbundenen Einzelwahlen über jeden 
einzelnen Bewerber geheim abzustimmen. Besonders gespannt war 
man auf das Ergebnis einiger neuer Gesichter auf der Liste. So war 
es z.B. den Verantwortlichen gelungen, mit der ehemaligen Rhein-
Lahn-Nixe Sabine Fein, ein neues und durchaus hübsches Gesicht 
für die CDU-Lahnstein zu gewinnen. Ebenfalls freute sich die Mitglie-
derversammlung über die Kandidatur von Ex-Prinz und TGO Abtei-
lungsleiter Reinhard Stoltefuss. Auch das Mitwirken des neuen Vorsit-
zenden der Marine Kameradschaft Admiral Mischke, Hans-Georg 
Schwamb und des bewährten Vorsitzenden der Kolpingfamilie Axel 
Laumann zeigt, wie sehr die Lahnsteiner Christdemokraten im ehren-
amtlichen Vereinswesen unserer Heimatstadt verankert sind.
Nach rund anderthalb Stunden konnte die Mitgliederversammlung in 
einer letzten Abstimmung nochmal über die gesamte Liste abstim-
men, welche über viele bewährte Persönlichkeiten verfügt, aber 
auch wie schon gesagt einige Überraschungen beinhaltet. Listenfüh-
rer ist wie bereits 2009 Stadtverbandsvorsitzender und Fraktionschef 
Johannes Lauer, gefolgt von der stellvertretenden Stadtverbandsvor-
sitzenden Jutta Krekel. Mit Michael Güls und Ralf Schäfer ist die 
aktuelle Fraktionsspitze unter den ersten vier Plätzen. Melanie 
Scheeben, Dr. Christian Müller und Bärbel Kordon treten auf Platz 5 
bis 7 an. Neues Gesicht in den vorderen Reihen ist der stellvertre-
tende Stadtverbandsvorsitzende Ralf Deus, gefolgt von den bewähr-
ten Fraktionskräften Klemens Breitenbach, Andreas Korn, dem 
beliebten Beigeordneten Adalbert Dornbusch und Elmar Witt aus 
Friedrichssegen.
Ab Platz 13 reihen sich NCV-Vorsitzender Uwe Unkelbach, Ex-
Rhein-Lahn-Nixe Sabine Fein, CDA-Vertreter Karl Josef Peil, DLRG 



Rhein-Lahn-Kurier 19 Nr. 51/52/2013

bestimmten Ware. Während es danach sucht, wird die Tasche im 
Einkaufswagen geplündert. Taschenträger-Trick: Scheinbar hilfsbe-
reite Menschen sprechen ältere Frauen beim Einkaufen an und bie-
ten ihnen an, den Einkauf nach Hause zu tragen. Unterwegs neh-
men sie die Geldbörse heraus und flüchten.
Die oben genannten Beispiele von häufig angewandten Tricks 
nimmt das Landeskriminalamt zum Anlass, mit Präventionstipps für 
Ihre Sicherheit zu sorgen:
- Nehmen Sie nur so viel Bargeld mit, wie Sie benötigen.
- Bewahren Sie Geld, Papiere, Bank- und Kreditkarten getrennt 

voneinander, aber dicht am Körper auf - etwa in verschlossenen 
Innentaschen.

- Bei Abhebungen an Geldautomaten lassen Sie sich nicht 
 ablenken.
- Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen verschlossen, möglichst 

körpernah oder klemmen Sie sich diese unter den Arm.
- Lassen Sie Ihr Gepäck nie unbeaufsichtigt.
- Seien Sie misstrauisch, wenn sie angerempelt werden.
 Darüber hinaus erhalten Sie weitergehende Informationen sowohl 

im Internet unter www.polizei-beratung.de als auch bei jeder 
 Polizeidienststelle.

■■ Finanzamt Sankt Goarshausen-Sankt Goar
Finanzämter stellen zahlungsverkehr um
sePa-lastschriftverfahren nun auch für steuerzahlungen
Die Kfz-Steuer sowie aller anderen Steuerarten, für die eine Einzugs-
ermächtigung besteht, wird spätestens zum 1. Februar 2014 erstmals 
mit Hilfe des neuen SEPA-Basislastschriftverfahrens eingezogen. Bei 
SEPA handelt es sich um ein europaweit einheitliches Zahlungsver-
fahren, das verpflichtend ab Februar.2014 alle Überweisungen und 
Einzugsermächtigungen in Europa einheitlich gestaltet. Von dieser 
Umstellung sind auch die Finanzämter betroffen.
bürger haben keinen aufwand
Da die Umstellung auf das neue Verfahren durch die Finanzverwaltung 
erfolgt, müssen Bürger und Betriebe nichts unternehmen und haben 
keinen Aufwand, sofern sich die Bank- und Kontoverbindung nicht 
geändert hat. Die Steuer wird wie gewohnt eingezogen. Bereits erteilte 
Einzugsermächtigungen werden künftig einfach als SEPA-Lastschrift-
mandat weitergenutzt. Das Lastschriftmandat der Kfz-Steuer enthält:  
Gläubiger-ID: (Diese dient der eindeutigen Identifizierung der Finanz-
verwaltung als Zahlungsempfänger)  Mandatsreferenznummer: (beste-
hend aus: IBAN-Nr. der Kontoverbindung) Mit maschinell erstellten 
Briefen werden Bürger derzeit über die Umstellung auf SEPA für die 
Kfz-Steuer und die hierfür gültige Gläubiger-ID und ihre Mandatsrefe-
renznummer informiert. Die Anschreiben des Finanzamts richten sich 
an die Halter des Fahrzeugs, für das eine Einzugsermächtigung vor-
liegt. Sie enthalten allerdings nicht den Hinweis auf das Kfz-Kennzei-
chen. Gilt die Bankverbindung für mehrere Fahrzeuge mit gleichem 
Halter in Rheinland-Pfalz, erhält er nur ein Anschreiben.
halter des Fahrzeugs und Kontoinhaber 
verschiedene Personen
In einigen Fällen sind Halter und Kontoinhaber des Fahrzeugs nicht 
identisch. Beispiel: Herr Müller, der zurzeit studiert, lässt für das auf 
seinen Vater zugelassene Fahrzeug, die Kfz-Steuer von seinem Konto 
abbuchen. Als Halter erhält sein Vater jedoch das Informationsschrei-
ben des Finanzamts und wird gebeten, seinen Sohn zu informieren.

- Anzeige -
■■ Kinder sorgten für vorweihnachtliche Stimmung

Bunte Weihnachts-Deko, fröhliche Kinderstimmen und vorweih-
nachtliche Stimmung in der Kundenhalle der Volksbank Rhein-Lahn: 
Pünktlich zum 1. Advent schmückten Kindergartenkinder mit wun-
derschönen selbstgebastelten Sternen, Glocken und Kugeln die 
Weihnachtsbäume. Eifrig gingen die Kinder an die Arbeit und 
schnell verbreitete sich Vorweihnachtsstimmung.

Schnappschuss nach getaner Arbeit! Die Kinder der Kita Kastani-
enplatz schmückten den Weihnachtsbaum in der Kundenhalle der 
Hauptgeschäftsstelle der Volksbank Rhein-Lahn am Salhofplatz.
Svenja Kranz vom Team der Volksbank (hinten links) sagte Danke 
an alle Kinder und Betreuer.

■■ Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus geschlossen

Von Montag, 23.12.2013, bis einschließlich Mittwoch, 01.01.2014, 
sind die Behördenstandorte St. Goarshausen, Westerburg und Wis-
sen sowie die Servicestellen in Diez und Neuwied des Vermes-
sungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus geschlossen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis. Ab Donnerstag, 02.01.2014, steht Ihnen 
unser Service wieder in vollem Umfang zur Verfügung.

■■ Erreichbarkeit der Pflegestützpunkte 
zum Jahreswechsel

Die Pflegestützpunkte bieten wieder - wie auch aus den vergange-
nen Jahren gewohnt - eine Bereitschaft zwischen den Jahren an. 
Alle vier Pflegestützpunkte sind - außer am Heiligen Abend, den 
Weihnachtsfeiertagen sowie an Silvester und Neujahr - besetzt. Sie 
finden die Pflegestützpunkte in:
· Bad Ems, Kirchgasse 15-17 - Tel.: 02603/5750 + 70587
· Diez, Friedhofstraße 19 - Tel.: 06432/919813 + 9528870
· Lahnstein, Gutenbergstraße 8 - Tel.: 02621/940820 + 940869
· Nastätten, Borngasse 14a - Tel.: 06772/939614 + 939620
Im Internet: www.psp-rhein-lahn.de

■■ Landeskriminalamt Rheinland-Pfalz
vorweihnachtszeit - vorsicht taschendiebe!
Alle Jahre wieder ereignen sich in der Vorweihnachtszeit vermehrt 
Taschendiebstähle. 
Die Täter bevorzugen Menschenmengen. 
In Geschäften, Cafés, Restaurants, an Haltestellen öffentlicher Ver-
kehrsmittel, auf Bahnhöfen und Weihnachtsmärkten treiben sie ihr 
Unwesen. Meist treten die Täter in Gruppen auf und agieren arbeits-
teilig nach dem Motto: „Anrempeln, drücken, abdecken, ziehen, 
Beute übergeben“. Bestohlen werden überwiegend Frauen und 
ältere Menschen. Achten Sie auf folgende immer wieder erfolgreich 
angewandte Tricks der Täter: Rempel-Trick: Das Opfer wird im 
Gedränge angerempelt oder „in die Zange“ genommen; beim Ein-
steigen stolpert der Vordermann, er bückt sich oder bleibt plötzlich 
stehen. Während das Opfer abgelenkt ist, greift ein Komplize in die 
Tasche. Auskunft-Trick: Fremde fragen das Opfer nach dem Weg 
und halten ihm einen Stadtplan vor oder bitten es - etwa auf Bahn-
höfen - um etwas. Während sich das Opfer orientiert und abgelenkt 
ist, plündern andere Täter die Hand- oder Umhängetasche.
Geldwechsel-Trick: Fremde bitten das Opfer, eine Münze zu wech-
seln. Öffnet das Opfer die Geldbörse, wird es vom Täter abgelenkt. 
Während dieser beispielsweise seine Münze in die Börse wirft, 
nimmt er Banknoten heraus. Flecken-Trick: Häufig nach einem 
Bankbesuch wird das Opfer „versehentlich“ mit Ketchup, Eis oder 
einer Flüssigkeit bekleckert. Beim wortreichen Reinigungsversuch 
verschwindet das gerade abgehobene Geld aus der Tasche. Super-
markt-Trick: Im Marktladen fragen Fremde das Opfer nach einer 
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Betriebsferien bei den Annahmestellen 
für Abfall in Dachsenhausen
und Cramberg 
Wie die Rhein-Lahn-Kreis Abfallwirtschaft mitteilt, 
sind der Umschlagsplatz für Kompost, Erdaushub 
und Altbaustoffe (UKEA) in Dachsenhausen und die 
Annahmestelle für Grünschnitt in Cramberg zu fol-
genden Zeiten geschlossen:
Die UKEA ist ab Montag, 23. Dezember 2013, bis 
einschließlich Freitag, 7. Februar 2014, geschlossen. 
Ausnahmen: Am Samstag, 11. Januar 2013, ist die 
UKEA von 10 bis 15 Uhr und am Dienstag, 14. Januar 
2014 sowie am Dienstag, 23. Januar 2014, jeweils 
von 8 bis 16 Uhr geöffnet. 
Die Annahmestelle für Grünschnitt in Cramberg 
macht ab Montag, 23. Dezember 2013, bis ein-
schließlich Freitag, 10. Januar 2014, Betriebsferien. 
Die Rhein-Lahn-Kreis Abfallwirtschaft bittet um Ver-
ständnis und weist drauf hin, dass eine Anlieferung 
von Abfällen im Abfallwirtschaftszentrum Rhein-Lahn 
(AWZ) in diesem Zeitraum möglich ist. Die Annah-
mebedingungen und Öffnungszeiten des AWZ ste-
hen im Abfall-Info auf der Seite 3. 
Fragen zu diesem oder einem anderen Thema der 
Abfallentsorgung beantworten die Abfallwirtschafts-
berater des Rhein-Lahn-Kreises unter der Telefon-
nummer 0800/1030301. 

BBS Lahnstein:  
Zur Polizei mit „Mittlerer Reife“
Die Berufswahl ist sicherlich eine Entscheidung fürs 
Leben. Wie soll aber dieser Beruf sein? Anspruchsvoll, 
spannend und natürlich auch sicher. In der Gesell-
schaft gut angesehen und dazu noch gut bezahlt. 
Doch welcher Beruf erfüllt all diese Kriterien? Die Po-
lizei Rheinland-Pfalz bietet genau diesen Beruf, den 
Schülerinnen und Schüler auch mit der „mittleren 
Reife“ erlernen können.
An der Höheren Berufsfachschule Lahnstein haben 
junge Leute die Möglichkeit, mit dem Sekundarab-
schluss 1 (Mittlere Reife) den ersten Schritt in Rich-
tung Polizeiberuf zu machen. Der Weg zum Polizei-
kommissar/zur Polizeikommissarin führt für 
Absolventen/innen der Sekundarstufe 1 über einen 
zweijährigen Bildungsgang „Polizeidienst und Ver-
waltung“ und schließt mit der Fachhochschulreife 
ab. Mit einem erreichten Notendurchschnitt von 
mindestens 3,2 wird man als Polizeikommissaranwär-
ter/in zum dreijährigen Bachelorstudium an der 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung – Fachbe-
reich Polizei – auf dem Hahn im Hunsrück zugelas-
sen. Im Anschluss an das Bachelor-Studium gibt es 
viele berufliche Einsatzbereiche, wie zum Beispiel der 
Dienst bei der Bereitschafts-, Schutz-, Kriminal- oder 
Wasserschutzpolizei, der Dienst beim Landeskriminal-
amt oder in den verschiedenen Spezialeinheiten der 
Polizei Rheinland-Pfalz. Kaum ein anderer Beruf ist so 
facettenreich und spannend wie der Beruf des Poli-
zeibeamten/der Polizeibeamtin. Jeden Tag erlebt 
man neue Situationen, arbeitet im Team, muss 
schnell und sicher entscheiden und steht ständig im 
Dialog mit den unterschiedlichsten Menschen. Darü-
ber hinaus bietet der Polizeiberuf einen sicheren Ar-
beitsplatz und eine leistungsgerechte Bezahlung.
Das Polizeipräsidium Koblenz und die BBS Lahnstein 
laden Interessierte und deren Eltern zu einem „Tag 
der offenen Tür“ am Samstag, 25. Januar 2014, von 
10 bis 14 Uhr in der Berufsbildenden Schule Lahn-
stein, Schulstraße 1, 56112 Lahnstein, ein. An die-
sem Tag finden um 10.30 Uhr und um 13 Uhr zent-
rale Informationsveranstaltungen statt, in denen 
Interessierte über Einstellungsvoraussetzungen, Ab-

lauf des Auswahlverfahrens, das Studium und an-
schließende Berufsperspektiven informiert werden.
Auf den Internetseiten der Polizei www.polizei.rlp.de 
sowie der Berufsbildenden Schule Lahnstein www.
bbs-lahnstein.de findet man bereits jetzt grundlegen-
de Informationen rund um den Polizeiberuf und den 
Bildungsgang „Polizeidienst und Verwaltung“. Tele-

Ein facettenreicher und spannender Beruf: Polizeibeamtin und Polizeibeamter.

fonisch oder per Mail beantworten die Einstellungs-
berater und die Einstellungsberaterin des Polizeipräsi-
diums Koblenz gerne Fragen: Manuel Neumann, 
Telefon 0261/103-2209, Markus Karst, Telefon 
0261/103-2016, 
Monika Baab, Telefon 0261/103-2209, 
E-Mail: ppkoblenz.einstellungen@polizei.rlp.de.

Rhein-Lahn-Film  
nun auch in Englisch und Spanisch
Seit wenigen Wochen ist er „online“, der neue Rhein-
Lahn-Film, und nun ist er auch in einer englischspra-
chigen und einer spanischen Version zu sehen. Der 
knapp sechsminütige Film ist der erste Film über-
haupt, der den Rhein-Lahn-Kreis umfassend darstellt. 
Alle drei Versionen können jederzeit auf dem Interne-
tauftritt des Rhein-Lahn-Kreises abgerufen werden.
Hergestellt wurde der Film von der Firma FS-Medien 
aus Auel im Auftrag der Wirtschaftsförderungs-Ge-
sellschaft Rhein-Lahn. Ziel war es, Lust auf den Rhein-
Lahn-Kreis zu machen, zu zeigen, wie schön es in 
dem „Kreis mit zwei Welterbegebieten“ ist und zu 
verdeutlichen, dass die Region zwischen Rhein, Lahn 
und Aar auch ein attraktiver Standort für mittelstän-
dische Unternehmen aus Handwerk, Gewerbe und 
Industrie ist. Der Film wendet sich daher nicht nur an 
die hier lebenden Menschen, sondern zugleich auch 
an Touristen und Gäste, ebenso an Familien, die viel-
leicht hierhin ziehen möchten, und auch an ansied-
lungswillige Unternehmen. So bilden selbstverständ-
lich die landschaftlichen Schönheiten vom Lahntal 
hin zum Rhein und auf den Taunus sowie die vielen 
herausragenden „Wahrzeichen“ des Kreises wie 
Marksburg, Loreley und Diezer Grafenschloss einen 
großen Schwerpunkt. Doch zugleich kommen auch 
Vertreter heimischer Wirtschaftsbetriebe zu Wort. 
Und natürlich darf auch die Direktvermarkterinitiati-
ve „Frisch vom Hof“ nicht fehlen.
Informative Texte, begleitet von einfühlsamer Musik, 
runden die oftmals spektakulären Bilder aus dem 
ganzen Kreisgebiet ab. Zu finden ist der Rhein-Lahn-
Film auf der Startseite des Internetauftritts des Rhein-
Lahn-Kreises unter www.rhein-lahn-info.de. 

IGS Nastätten stellt
 sich Eltern und Schülern vor
Wichtige Termine für Eltern, deren Kinder in die 
Grundschule gehen: Am Freitag, 17. Januar 2014, 

findet an der Nicolaus-August-Otto–Schule (Integ-
rierte Gesamtschule/IGS) um 16 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung für Eltern und Schüler der Grund-
schulen statt. Nach der Begrüßung durch die 
Schulleitung werden die Eltern umfassend über die 
Schule mit den Schwerpunkten des Qualitätspro-
gramms informiert. Die Grundschüler erhalten eben-
falls Einblicke in das Schulleben an der IGS. Sie kön-
nen aktiv an Projekten mitarbeiten und werden von 
Lehrern und älteren Schülern begleitet. Im Anschluss 
an die Informationsrunde können Eltern gemeinsam 
mit ihren Kindern die Räumlichkeiten der IGS ken-
nenlernen. 
Die Schulleitung sowie der Schulelternbeirat und der 
Förderverein werden für Fragen zur Verfügung ste-
hen. Da die IGS plant, im kommenden Schuljahr mit 
einer Chorklasse zu starten, werden die Musiklehre-
rinnen den interessierten Besuchern das Prinzip einer 
Chorklasse erläutern und gerne alle Fragen beant-
worten.
Zusätzlich zu dieser Informationsveranstaltung am 
Freitag, 17. Januar2014, bietet die IGS Nastätten/Ni-
colaus-August-Otto-Schule am Mittwoch, 22. Januar 
2014, einen Hospitationstag für Eltern der Klassen 4 
der Grundschulen an. 
An diesem Tag haben die Eltern die Möglichkeit, Ein-
blick in drei verschiedene Bereiche des Schullebens 
zu nehmen: von 8.35 bis 12.05 Uhr Unterricht in 
den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und 
NAWI; von 12.45 bis 13.45 Uhr Teilnahme am 
Mensabetrieb mit einer kleinen Essenskostprobe; und 
von 13.45 bis 16 Uhr Einblick in die Lernzeit und das 
vielfältige AG-Angebot.
Um besser planen zu können, ist eine Anmeldung zu 
allen drei Bereichen erforderlich. Nähere Informatio-
nen zum Hospitationstag erhalten Interessierte beim 
Informationstag und auf der Homepage www.nao-
nastaetten.de. Für Rückfragen steht die Schule unter 
Tel.: 06772/93050 bzw. E-Mail:
verwaltung@igs-nastätten.net  gerne zu Verfügung. 
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Zum Gedenken an

Gertrud Weißberg
† 29.12.2008

Schon 5 Jahre ohne Dich.
Es heißt: die Zeit heilt alle Wunden,
es gibt Wunden, die heilen nie.
Du wirst immer in unserem 
Herzen sein!

Günter
Kinder 
und Enkel

Bestattungs-Vorsorge: Heute schon an morgen
denken für den Partner, die Familie und für sich selbst.

Bestattungshaus

Weiland ehem. Seel
56112 Lahnstein ● Blankenberg 13
Tel. 0 26 21 / 41 30 ● Fax 1 84 46

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Wir beraten, erledigen alle notwendigen Formalitäten

und geben den Hinterbliebenen unseren Beistand.

Wir sind traurig, dass Du gingst, aber dankbar,  
dass es Dich gab. Unsere Gedanken kehren in  
Liebe immer zu Dir zurück.

Karl-Heinz Holtorf 
Andrea Scherz

56410 Montabaur-Horressen, Sebnitzer Ring 31 a

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Elisabeth Holtorf
geb. Schmidt 

* 13.10.1922      † 16.12.2013 

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und 
das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um Dich und sagte:
„Komm heim!“

Lydia Weber
geb. Laux

* 22.8.1924   † 10.12.2013

In liebevoller Erinnerung
Karl-Dieter
Joachim
sowie alle Angehörigen

56332 Braubach

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Der Herr ist mein Licht -Ps.27,1-
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bar. Tel.: 02662/9443389, 0170/
Unf. + Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
Suche Gebrauchtwagen aller Art,

0171/3114259
. Tel.:osilbermet., super gepfl., 2.300

Tkm, alle Insp., eSD, ZV, ABS, eFH,
(Benz.), Bj. 96, TÜV/AU neu, orig. 112

74 kW, D3A4 "Ambition",-Top Audi

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.250

eFH, CD, Alu, M+S, dunkelblaumet.,
98, TÜV/AU neu, 138 Tkm, eSD, ZV,

44 kW, D3 (Benz.), Bj.6N,-Polo-VW

3114259
. Tel.: 0171/omet./schwarz, 2.300

-ESP, Alu, Sitzhzg., eFH, M+S, silb.
TÜV/AU 7/14, 151 Tkm, Klima, ABS,
85 kW, Euro 4, Mod. 2002 (10/01),

trg.,-Lim. 4Bora "Edition",-Top VW

0171/3114259
. Tel.:oblaumet., sehr gepfl., 2.300
trg.,-Klima, eSD, ZV, eFH, ABS, 4

Bj. 94, TÜV/AU neu, orig. 118 Tkm,
aus 2. Hd., 66 kW, Benz., grüne Plak.,

Automatik-GLX-Vento-Achtung! VW

. Tel.: 0171/3114259o3.950
met.,-f. ber., top gepfl., schw.-8

Klima, ESP/ABS/ZV/eFH/AHK/Stereo,
TÜV/AU 11/14, 220 Tkm, alle Insp.,
dit.", 2. Hd., 96 kW, Euro 3, Bj. 02,

"Sporte-TDI-Kombi-Bora-VW-Top

0172/6526269 auch WE
fort Bargeld. Tel.: 0261/9888378,
Preisen, aller Art, in jedem Zust., so-
ländewagen/Traktoren, zu höchsten

Ankauf PKW/LKW/Busse/Ge-lung!
-Achtung BarzahExport,-Z.E Auto

9346422 od. 0163/1525464
Großbachstr. 22, Tel.: 06432/
Bitte alles anbieten. Limburg,
jedem Zustand, zu fairen Preisen.
Ihren PKW, LKW u. Wohnmobil in

Wir kaufen-W+A Automobile

Sonstiges

82575487
komplette Nachlässe. Tel.: 0157/
te Weine und Spirituosen, Mobiliar,

al-jacke,-Privat sucht Nerzmantel/

02621/18566
Rheinhöhenweg: Dez. und März. Tel.:
Nähe Bushaltestelle Burg Lahneck/

Räumen-für SchneeSuche Hilfe

180720, 0176/72508655
Uhr, M. Koßmann. Tel.: 02621/

20-Lahnstein, Beginn 8.1.14, Mi. 19
im JugendkulturzentrumQiGong

0171/6020638
uhren. Tel.: 02602/9160670 od.

und Stand--alte und neue Wand
repariertGelernter Uhrmacher

02602/1068353
Tel.: 0171/1804341 oder unter

20 J. Produktgarantie!-Hydrochemie
Das muss nicht sein!!!blühungen?

Schimmel? Nasse Wände? Aus-

rossel.de-www.nachhilfeinstitut
lendar. Tel.: 0261/6679915,

Nachhilfe in Val--verstdl. Mathe
Deutsch und Latein! Und selbst-
Jetzt auch Englisch, Französisch,
Neu im Nachhilfeinstitut Rossel!

Rini’sBrautmoden

Jedes neue Brautkleid

398,– €

in Bendorf bei Koblenz
Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung
unter 0160/98906930

www.rinis-brautmoden.com
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              Vereine sagen Dankeschö

n
Wir wünschen allen
Bürgerinnen und
Bürgern unserer Stadt ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Freie Bürgerliste Lahnstein

Paul Arzheimer Edi Wolf Reiner Burkard
Bürgermeister Fraktionsvorsitzender 1. Vorsitzender

FSV R
ot -

 W
ei

ß

LA
H
N
STEIN

 e
.V

.Der FSV Rot-Weiß Lahnstein e.V. 
wünscht allen Mitgliedern

und Unterstützern eine
besinnliche Weihnachtszeit und

ein gesundes, neues Jahr.

Wichtig für alle Anzeigenkunden
Wegen Silvester (31.12.)  +  Neujahr (1.1.)  

kommt es zu nachstehenden Veränderungen des 

Anzeigen annahmeschlusses:
Für die Kalenderwoche 1/2014 wird der   
Anzeigenannahmeschluss von 
Mittwoch, 1.1.2014, 9.00 Uhr auf 
Montag, 30.12.2013, 9.00 Uhr vorgezogen.
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Beach-
tung, da zu spät eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

VERLAG + DRUCK
LINUS WITTICH
Heimat- und Bürgerzeitungen
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Gemeinnützige Baugenossenschaft
Rhein-Lahn-Westerwald eG
Im Weierchen 9 · 56112 Lahnstein · Telefon 0 26 21 / 9 60 10

Lahnstein (Ober-)
2 ZKB – 49,23 m2 – 3. OG, € 240,– KM zzgl. NK,

ab 01.03.2014. Telefon: 02621 / 96 01 13
 

Weitere Angebote unter: www.baugenossenschaft-lahnstein.de

Wollen Sie Ihre Firma vergrößern, auslagern 
oder eine Neugründung vornehmen?

Wir haben die entsprechende Fläche anzubieten.

ca. 7280 m2 Gewerbefläche zu verkaufen
15,00 Euro/m2 – voll erschlossen

Nähe B 260, Auf`m Hunzel, 
56379 Singhofen (Rhein-Lahn-Kreis)

ca. 2 km zur Kreismülldeponie, 
zur BAB A3 - 26 km bzw. BAB A 66 - 39 km

e-Mail: Mike.Lichius@t-online.de · Handy: 0170 935 9921

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 02624 /911-0

aus der Region
für die Region Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Rhein-Lahn-Imbiss
Deutsche Küche • Pizza • Hamburger
• WECHSELNDES TAGESGERICHT

• LIEFERSERVICE
Adolfstraße 63 · Lahnstein · 01 79 / 6 16 46 02

Futtern wie bei Muttern

Frohe Weihnachten und ein gutes

neues Jahr wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten. Familie Marasco und Team

Silvestermenü
Preis pro Person: € 45,- Kinder à la Carte

Aperitiv: Aperol Spritz
–––––

Bocconcini di Mozzarella (Gebackene Mozzarella im Parmaschinkenmantel)
Vitello Tonnato (Kalbsfleisch in Thunfischsoße)

Grigliata mista (gegrilltes Gemüse)
–––––

Zuppa di patate (Kartoffelsuppe)
–––––

Ravioli mit Ricotta-Walnuss-Füllung, bestreut mit Parmesansplittern
–––––

Saltimbocca alla Romana mit gratinierten Kartoffeln
oder Lachsfilet in Sahne-Dillsoße auf Risotto

–––––
Crêpes gefüllt mit crema pasticciera, garniert mit heißer Schokolade

oder Panna Cotta ai frutti di bosco
Espresso, Kaffee oder Cappuccino

–––––
Um Reservierung wird gebeten. An Silvester ab 18 Uhr geöffnet.

Tel. 02603-6013577, info@vino-e-cucina.net
Lahnstraße 12, 56130 Bad Ems

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Täglich von Di. bis Fr. von 11.30 bis 14.00 Uhr

3-Gang-Mittagsmenü
Vorspeise, Hauptgericht und Dessert

ENTRÜMPELUNGEN
■ Wohnungsauflösungen
■ Nachlassverwertungen
■ Möbeltransporte

WALTER LOTT
LAHNSTEIN

Tel. 02621/187021
oder 0170/5837915SERIÖS & ZUVERLÄSSIG

Ihre Anzeige bei IMMOBILIENWELT im Wochenblatt!
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Stellen Anzeigenannahme 
0 26 24 / 9 11-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Sparen, gewinnen, Gutes tun – ein Los für alles:
mit dem PS-Sparen der rheinland-pfälzischen 
Sparkassen
Beim PS-Sparen der rheinland-pfälzischen Sparkassen geht kei-
ner leer aus. Denn der größte Teil der Einzahlung kommt auf ein 
Sparkonto, ein kleiner Teil kauft ein Lotterielos. Monat für Monat 
besteht die Chance auf Geld- und Sachpreise und on Top win-
ken bei der Zusatzauslosung im März 2014 zahlreiche attraktive 
Gewinne wie z.B. A5 Coupés, Reisegutscheine und hohe Geld-
preise im Gesamtwert von ca. 700.000 Euro.

Mehr als 1,8 Millionen Lose nehmen monatlich am Gewinnspa-
ren der rheinland-pfälzischen Sparkassen teil. Das Spar- und 
Lotterieprinzip ist einfach gehalten. Ein monatliches Los kostet 
5 Euro, davon werden 4 Euro automatisch gespart. Mit dem ver-
bleibenden Euro nimmt der Losinhaber an den monatlichen Aus-
losungen teil und spendet nebenbei noch 25 Cent für den guten 
Zweck für Projekte und Institutionen in der Region. 

Die Lotterie der Sparkassen ist eine attraktive Kombination aus 
regelmäßigem Sparen und der Chance, attraktive Geldpreise zu 
gewinnen. Schon mit einem Los besteht bei den monatlichen 
Ziehungen die Chance auf Gewinne bis zu 25.000 Euro. Bereits 
eine richtige Endziffer garantiert einen Gewinn von 2,50 Euro; 
den Hauptgewinn gibt‘s, wenn alle 7 Losziffern übereinstimmen. 
Zusätzlich wird jeden Monat ein Opel Astra ecoFlex verlost. Bei 
einem Kauf von 10 aufeinander folgenden Endziffern (0-9) ist bei 
jeder Ziehung mindestens ein Gewinn von 2,50 Euro garantiert. 
Der besondere Clou: bei den monatlichen Ziehungen kann ein 
Los auch mehrfach gewinnen.

Wer Lust auf Sparen, Gewinnen und Helfen bekommen hat, kann 
sich bei jeder Sparkasse in Rheinland-Pfalz über die Teilnahme 
informieren und PS-Lose für sich oder auch für seine Lieben z.B. 
als Weihnachtsgeschenk erwerben.

-Anzeige-

Wir planen, Sie feiern!
Wenn Ihnen die Organisation Ihres Events so langsam 
über den Kopf wächst, sind wir gerne zur Stelle. Die 
komplette Organisation und Durchführung Ihrer Feier 
übernehmen wir.
Ob Hochzeit, Firmenevent, Jubiläum oder Geburts-
tag: Für jede Form von Feierlichkeiten erstellen wir 
ein individuelles Veranstaltungskonzept. Was für ein 

Fest Sie auch immer planen, neben der Location sind 
u.a. Catering, Musik, die Dekoration und der Fotograf 
wichtige Bausteine für das Gelingen eines einmaligen 
Events. Möchten Sie es lieber schick in einem Schloss, 
lässig in einem Zelt – oder können Sie sich auch eine 
Feier auf dem Reiterhof vorstellen? Die Möglichkeiten 
sind vielfältig – mit uns!

Geertje Visser-Zimmermann   I   Mobil: 0170/8530762   I   info@planfest-visser.de   I   www.planfest-visser.de
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Neues zum Jahresende …

… 40 Jahre dabei/die 4. Generation tritt an

Abdichtungstechnik · Bauklempnerei · Fassadenbau · Blitzschutzarbeiten · Gerüstbau

Schulstraße 4 · 56412 Welschneudorf

Peter Stendebach aus Ettersdorf feiert in die-
sem Jahr sein 40. Jubiläum im Hause Fetz, 
bereits sein Vater war lange Jahre Mitarbeiter 
bei uns. Max Fetz tritt nach Abschluss seiner 
Lehre (Bester Dachdeckerlehrling in RLP) an, 
um die 4. Generation „Dachdecker Fetz“ zu 
sein.

Ein freudiger Anlass, all unseren Mitarbeitern 
und Kunden Dank zu sagen für langjährige 
Treue und Verpflichtung, auch in der Zukunft 
immer für Sie da zu sein.

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr wünscht 
Ihr Team vom „Dachdecker Fetz“

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

AUTO-HALFPAAP GmbH
Hohenrhein 64 · 56112 Lahnstein · Telefon: 02621/4701

kundendienst@auto-halfpaap.de

Zahngold · Altgold
Barankauf zum Superpreis

Wir kaufen:
Gold – Münzen, Zahngold, Bruchgold, Omaschmuck

Silber – Besteck, Tabletts, Schmuck, Münzen
Unabhängig von der Menge

(auch kleinste Mengen lohnen sich für Sie)

Hausbesuche nach Absprache möglich!

Pfand- und Schmuckhaus Stein
Schlossstraße 53, 56068 Koblenz,

Telefon: 0261 / 9 142071

Sonderaktion
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Tel.: 02624/911-0  ·  Fax: 02624/911-115
E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Stress und Hektik
in der Vorweihnachtszeit?

Weihnachtsgrüße 
an die Kunden vergessen?

Für gute Wünsche ist es
nie zu spät!

Schalten Sie eine
Neujahrsgrußanzeige.

Wir beraten Sie gerne!

Baumschulen
 Hans Nickel
 Inh. Gertrud Weiß

Im Feldchen 12 l 56335 Neuhäusel l Tel. 0 26 20 / 85 82 l Fax 85 02

Schöne Weihnachtsbäume
aus eigener Anzucht

täglich frisch geschlagen
Wir haben am 4. Adventssonntag von 10-15 Uhr geöffnet.

Baumschule.Nickel@t-online.de • www.baumschulen-nickel.de 

Umzüge + Kleintransporte
Nachlassverwertungen - Entrümpelungen

Küchenmontage - Möbellagerung - Umzugkartonverkauf
Antik An- und Verkauf

Günter Peters, Bad Ems
Wilhelmsallee 55 · Tel 02603/4067, Fax 4068 · http://www.umzuegepeters.de

GEBRAUCHTMÖBELHALLE  LAHNSTEIN
Gebrauchte Möbel, Wohnaccessoires, Elektrogeräte,  

Bilder u.v.m. auf über 1000 qm für jedermann,  
Durchführung von Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen

Im Didierpark 9 · Lahnstein · gegenüber Maximilians
Telefon: 0 26 21 / 6 29 52 55

Unsere Weihnachtsangebote!
• Klassische Massage nur € 13,–
• 4 mal entspannen, nur 3 bezahlen
• 8 mal relaxen, nur 6 bezahlen
Genießen Sie auch unsere traditionelle
Thai-Massage.

Verschenken Sie zu Weihnachten einmal ein gutes Gefühl, mit
einem Geschenkgutschein für unsere entspannenden Erlebnisse.

Entspannende Geschenkideen!
RALF HENRICH
Praxis für Massage und Krankengymnastik
Brandenburgstr. 5a, 56076 Koblenz
Tel.: 0261 72549
Mail: info@massagemobil-henrich.de
Info: www.massagemobil-henrich.de

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de

rautkleid B Jedes neueBB
€ 398,–

Über 1000 traumhafte, hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Riní sBrautmoden
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Frohe Weihnachten

Frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr

Café -
Konditorei -
Bäckerei

Braubach · Oberalleestr. 1 · Telefon 0 26 27-5 44
Unsere Öffnungszeiten zu den Feiertagen
Am 23.12. von 6.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Heiligabend von 6.00 bis 14.00 Uhr
1. + 2. Feiertag geschlossen. 

Betriebsferien vom 1.1. bis einschl. 9.1.2014

Ihre Familie Maaß

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Ein frohes Fest

SCHREINEREI SCHWIECK
56338 Braubach
Emser Str. 23

Telefon 02627/97266-0
Fax 02627/9726615

Schlüssel- und Türöffnungsdienst
Telefon 02627/97266-22

wir möchten uns gerne für die im zurückliegenden Jahr 
geschenkte Treue und das Vertrauen von ganzem Herzen bedanken.
Für das Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen besinnliche 
und ruhige Stunden.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gelassenheit, 
wenn‘s mal nicht so rund läuft, Idealismus,
um Ihre Träume anzupacken und Sensibilität und Ruhe,
um die kleinen Geschenke des Lebens zu erkennen und zu genießen.

Bleiben Sie gesund!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin   Simone Schreiber
und das gesamte Team von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

iebe Inserenten,
iebe Leserinnen und Leser,

Gezur Krislinjden   Feliz Navidad   Frohe Weihnach-
ten   Hyvaa joulua   Merry Christmas  Hristos se rodi   
Bon Pasco   Nadolig Llawen   Sawadee Pee Mai   Boas 
Festas   Gajan Kristnaskon   Joyeux Noel   Gledileg 
Jol   Sreken Bozhik   Sarbatori vesele   God Jul   Srozh-
destvom Kristovym   Gezur Krislinjden  Feliz Navidad   
Frohe Weihnachten   Hyvaa joulua   Merry Christmas  
Hristos se rodi   Bon Pasco   Nadolig Llawen   Sawadee 
Pee Mai   Boas Festas  Gajan Kristnaskon   Joyeux Noel   
Gledileg Jol   Sreken Bozhik   Sarbatori vesele   God 
Jul   Srozhdestvom Kristovym  Gezur Krislinjden   Feliz 
Navidad  Frohe Weihnachten  Hyvaa joulua   Merry 
Christmas  Hristos se rodi  Bon Pasco  Nadolig Llawen   
Sawadee Pee Mai  Boas Festas  Gajan Kristnaskon  
Joyeux Noel  Gledileg Jol  Sreken Bozhik   Sarbatori 
vesele   God Jul   Srozhdestvom Kristovym  Gezur Kris-
linjden  Feliz Navidad   Frohe Weihnachten   Hyvaa 
joulua   Merry Christmas  Hristos se rodi  Bon Pasco  
Nadolig Llawen   Sawadee Pee Mai   Boas Festas   Ga-
jan Kristnaskon   Joyeux Noel  Gledileg Jol  Sreken 
Bozhik   Sarbatori vesele   God Jul   Srozhdestvom 

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen · www.wittich.de

Frohe
Weihnachten
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Frohe Weihnachten

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Inh.: W. Schwarz und W. Meuer
Bahnhofstraße 22 · 56112 Lahnstein

Telefon: 02621/627441

haarmoden

Unseren Kunden
friedvolle Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
Waschsalon - Heißmangel

Rainer Blümlein
56112 Lahnstein · Zur Ruppertsklamm 13

Telefon 8190

Danke
allen unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden für die erfolgreiche
Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen

und Ihre Treue.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Marco Bach
Generalagentur

Grabenstraße 12 · 56130 Bad Ems
Burgstraße 12 · 56112 Lahnstein
Telefon: 0 26 03 / 93 33 25

   
    Dr. med. J. KREMER-KÖNIG
 Adolfstraße 11
56112 Lahnstein

Unseren Patientinnen und Patienten 
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches und gesundes Jahr 2014.

Dr. med. J. Kremer-König
& Praxisteam

Fachärztin für Innere Medizin
Diabetologin DDG

Diabetesschwerpunktpraxis DDG

Adolfstr. 11 · 56112 Lahnstein · Telefon 0 26 21 - 48 08

Ab 2.1.2014 sind wir wieder für Sie da!

Gewürze und ihre Wirkung
Anis
regt den Appetit an, löst Magen- 
und Darmkrämpfe, hilft bei Blä-
hungen, beruhigt bei Schlaflosi-
geit und Nervosität.

Ingwer
regt den Appetit an, beruhigt 
den Magen und beugt Erbre-
chen vor, lindert Husten und 
Schmerzen, fördert die Verdau-
ung.

Gewürznelken
hemmen Entzündungen der 
Mund- und Rachenschleimhaut, 
stillen Zahnschmerzen, regen 
den Appetit an, lösen Krämpfe, 
fördern die Verdauung, wirken 
stärkend und kräftigend.

Kardamom
regt die Verdauung an, fördert 
die Herztätigkeit und Konzen-
tration, hemmt Bakterien, wirkt 
gegen Mundgeruch.

Koriander
fördert den Appetit, lindert Ver-
dauungsbeschwerden, Magen-
Darm-Krämpfe, Völlegefühl und 
Blähungen.

Zimt
fördert den Appetit, lindert Ver-
dauungsbeschwerden, Magen-
Darm-Krämpfe, Völlegefühl und 
Blähungen, regt das Nervensy-
stem an, erhöht  Atemfrequenz/
Herzschlag, allg. keimtötende 
Wirkung.

Gesegnete
Weihnachten

und die bestenWünsche
für das neueJahr

allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Baumgarten & Sohn OHG
Zertifizierte Autoverwertung

56112 Lahnstein · Telefon 0 26 21/25 36
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Frohe Weihnachten

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Taxi und Mietwagen
Charly - Lahnstein
Inh. Andrea Back-Lauer

Hochstraße 51 · 56112 Lahnstein
Telefon 02621/4448, 8800, 40111

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden
und Bekannten.

Markus Diesler
Versicherungskaufmann
Privat: Marienstraße 34, 56341 Kamp-Bornhofen · Telefon (06773) 915275

Mittelstraße 35 · 56112 Lahnstein
Telefon (02621)922408
Mobil (0171)5330925
markus.diesler@allianz.de

...dass in Australien Tannenbäu-
me rar sind? Deshalb stellt hier 
fast jeder einen Plastiktannen-
baum auf, oft bereits am 15. 12.  
Der Hitze wegen (hier ist Hoch-
sommer!) verlegen die Familien 
ihre Feier naturgemäß ins Freie.
Auf Wiesen, Wald oder am 
besten den Strand, wo man bis 
in die Nacht zusammen sitzt, 

redet, Lagerfeuer entfacht und 
Weihnachtslieder singt. Dabei 
ist der Weihnachtsmann immer 
mit von der Partie, wenn auch 
oft in der Badehose!
Die Geschenke gibt es am Mor-
gen des 25.12. Am nächsten 
Tag treffen sich Verwandte und 
Bekannte bei einem Truthahn-
Picknick.

Hätten Sie gewusst…
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Frohe Weihnachten Danke fürs
Mitmachen!  

In Rhein-Lahn ziehen die Bürger mit in 
Sachen Abfall-Management. Das hat 2013 
wieder die große Akzeptanz für die neue 
Altpapiertonne gezeigt. So können wir  
gemeinsam immer besser werden!

Ihr Team der 
Rhein-Lahn-Kreis Abfallwirtschaft

bedankt sich herzlich für Ihre Unterstützung 
und wünscht alles Gute für 2014!

Rhein-Lahn-Kreis Abfallwirtschaft
Abfall-Hotline 0800/1030301
abfallwirtschaft@rhein-lahn.rlp.de
www.rhein-lahn-kreis-abfallwirtschaft.de

Praxis Seeger wünscht 
frohe Weihnachten

Wir wünschen all unseren Patienten und Freunden
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Anne & Michael Seeger

www.physiotherapie-seeger.de

Praxis Seeger
Lahneckstraße 9
56112 Lahnstein
Tel. 0 26 21/6 35 84 04

Weihnachten
Foto: Pixelio

Fröhliche

www.hoeber-baufachhandel.de
BauFachmarkt

Gewerbegebiet · Stockland1
56412 Niederelbert
Tel.- Ø 02602 - 93100 · Fax 931020

Niederlassung 56112 Lahnstein
Dr.-Walter-Lessing-Straße 1
Tel.- Ø 02621 - 62880 · Fax 628819

Unsere

ANGEBOTE
treffen den Nagel
auf den Kopf!

g
K f!Kopf!

Weihnachten
Foto: Pixelio

Fröhliche

www.hoeber-baufachhandel.de
BauFachmarkt

Gewerbegebiet · Stockland1
56412 Niederelbert
Tel.- Ø 02602 - 93100 · Fax 931020

Niederlassung 56112 Lahnstein
Dr.-Walter-Lessing-Straße 1
Tel.- Ø 02621 - 62880 · Fax 628819

Unsere

ANGEBOTE
treffen den Nagel
auf den Kopf!

g
K f!Kopf!

Am 24., 30. + 31.12.2013
bleiben unsere Geschäfte geschlossen.

VonHerzen
frohe Festtage!

Für Ihr Vertrauen im alten Jahr:
ein herzliches Dankeschön!

Für das neue Jahr:
Gesundheit, Glück und Erfolg!

SANITÄR
HEIZUNG

Inh. Joachim Krech
Mittelstr. 33 · 56112 Lahnstein

Telefon: 02621/629600 ·Telefax: 02621/6296020
www.krech-sanitaer.de

E-Mail: info@krech-sanitaer.de
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Frohe Weihnachten

Mit Freude blicken wir auf 
ein Jahr zurück, in dem wir 
Ihr Zuhause verschönern 
durften.
Wir bedanken uns bei allen 
Kunden für die angenehme Zu- 
sammenarbeit und wünschen 
alles Gute für 2014.

Danke

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13 Uhr

über40
Jahre

Frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr
wünschen wir allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Stadtverband Lahnstein
Stadtratsfraktion und Vorstand

Ihr

Allen Kunden wünschen wir ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein
gutes neues Jahr.

KFZ-Meisterwerkstatt

Hans-Peter Gerharz
Tel.: 0 26 21/66 49 · Handy 0170/18720 71

E-Mail: info@kfz-gerharz.de

Koblenzer Str. 31 · 56112 Lahnstein gegenüber Globus Baumarkt
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Frohe Weihnachten

Brillen - Uhren - Schmuck 

Albert Stockhorst
Augenoptikermeister + Uhrmachermeister
Lahnstein • Emser Straße 2 • 0 26 21/6 16 33

D ie Zeit …
Gönn dir selber Zeit

Gönn dir die Zeit, um zu träumen
Es ist der Weg zu den Sternen

Gönn dir die Zeit, um nachzudenken
Es ist die Quelle der Kraft

Gönn dir die Zeit zum Spielen
Es ist das Geheimnis der Jugend

Gönn dir die Zeit, um freundlich zu sein
Es ist das Tor zum Glück

Gönn dir die Zeit der Fröhlichkeit
Es ist Musik für die Seele

Und verzichte nie auf deine Sehnsucht
Sie hält dich auf dem Weg zu den Sternen

Mit diesen guten Gedanken in einer lauten Welt
sagen wir unseren verehrten Kunden

„DANKE für Ihr uns entgegengebrachtes
Vertrauen“ und verbleiben mit allen guten

Wünschen für das Jahr 2014

Albert und Luise Stockhorst

Freude und Besinnlichkeit
für die Festtage,

Gesundheit, Glück und Erfolg
fürs neue Jahr

• Heizöl • Brennstoffe • Gase

Brückenstraße 8 | 56132 Nievern
Telefon: (02603) 13408 | Fax: (02603) 919972

E-Mail: heizoel-salzmann@t-online.de

Ein frohes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
Jahr 2014

Burgstraße 35
56112 Lahnstein

Telefon 0 26 21 / 4 00 94 
Mobil 01 71 / 1 95 69 70

Frohe und besinnliche Weihnachtstage
und ein erfolgreiches neues Jahr wünscht

J.C. Müller Immobilien

J. C. Müller seit 1982

www.immobilien-lahnstein.de
Tel.: 0 26 21 / 92 29 27 · Nordallee 22 · 56112 Lahnstein

Endlich zu Hause!

Werte die bleiben.
Kompetente Beratung
Kaufpreisermittlung
Verkaufsanalyse
Sanierungsberatung
Vermietung
Mietverwaltung

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche Ihnen und Ihren 
vierbeinigen Freunden eine schöne Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr.

 

 Fre

mdenzimmer

Res
taurant 

Jetzt noch schnell einen Tisch reservieren!
Am 1. & 2. Weihnachtsfeiertag sind wir bis 16.00 Uhr für Sie da!

Heiligabend geschlossen.  
Silvesterabend ab 17.00 Uhr und Neujahr ab 11.00 Uhr geöffnet.

Braubacher Str. 71
Lahnstein · Tel. 0 26 21/27 13

Wir wünschen… unseren 
lieben Gästen, Freunden und Bekannten eine 
fröhliche Weihnachtszeit und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Wir freuen uns…      
Sie auch im nächsten Jahr wieder mit leckeren  

Gerichten und unserem herzlichen Service zu verwöhnen.

  Herta Stichler & Team 



Rhein-Lahn-Kurier 34 Nr. 51/52/2013

Frohe Weihnachten

seit über 40 Jahren in Bad Ems

Herzliche Weihnachtsgrüße und die 
besten Wünsche für das neue Jahr allen 
meinen Kunden, Geschäftsfreunden, 
Angestellten, Bekannten und Freunden, 
verbunden mit dem Dank für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit!

Ein frohes
Fest
und guten
Rutsch !

56112 Lahnstein · Hintermauergasse 31
 02621 / 62 89 44 9

Für Sie knacken wir jede Nuss!
Auch im nächsten Jahr stehen wir Ihnen mit unserem 

Team in allen Belangen hilfreich zur Seite.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.
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Frohe Weihnachten

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen für Ihr Vertrauen, 

das Sie uns entgegengebracht haben. 
Gleichzeitig wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

56112 Lahnstein/Rhein · Adolfstr. 93-95
Telefon: (0 26 21) 25 10 und 4 06 66

Telefax (0 26 21) 4 06 67
info@heizung-sanitaer-doetsch.de · www.heizung-sanitaer-doetsch.de

56112 Lahnstein/Rhein · Adolfstr. 93-95
Telefon: (0 26 21) 25 10 und 4 06 66

Telefax (0 26 21) 4 06 67
info@heizung-sanitaer-doetsch.de · www.heizung-sanitaer-doetsch.de

DÖTSCH Heizung - SanitärDÖTSCH Heizung - Sanitär

HIES
GARTENDESIGN

LANDSCHAFTSBAU
LANDSCHAFTSPFLEGE

G
M
B
H

www.IlonaHies.de · ilona.hies@web.de · Insel Oberau 14, 56133 Fachbach · Tel. 02603/5363

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Seminarraum
„Insel Oberau“
80 m2/32 Stühle
16 gr. Matten, PC, Beamer

56338 Braubach, Marktplatz 14, Tel. 0 26 27 / 3 40 

Fröhliche Weihnachten
und guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir an dieser Stelle
allen unseren Gästen, Freunden und Bekannten.

Bröder / Knetsch GbR

Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr 

wünschen wir allen Freunden und Gönnern. 
Gleichzeitig sagen wir all denen Dank, 

die uns auch im Jahr 2013 unterstützt haben, 
mit dem Wunsch auf weitere gute Zusammenarbeit. 

Förderverein e.V. und Freiwillige Feuerwehr
L a h n s t e i n

Hugo Lambrich  Claus Gitzen
1. Vorsitzender  Wehrleiter
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Frohe Weihnachten

Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns in diesem Jahr entgegengebracht haben.
Wir sehen darin eine besondere Verpflichtung, auch 2014 wieder unser Bestes zu geben.
Wir wünschen Ihnen ganz herzlich ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

IM WEIERTAL 2 • 56112 LAHNSTEIN 
FON 0 26 21 / 92 28 42 • FAX 92 28 43

WWW.DINKHOLDER-MUEHLE.DE 
KUNST@DINKHOLDER-MUEHLE.DE

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Schöne
Weihnachten

und guten Rutsch
allen unseren

Kunden, Freunden und
Bekannten

***********************************
Stefan Günther GmbHmit Team

Gas- und Wasserinstallationen
***********************************
Hintermauergasse 46a · 56112 Lahnstein

Telefon: 02621/4347 · Fax: 02621/188725

Einen herzlichen
Weihnachtsgruß

allen unseren Patienten,
Freunden und Bekannten.

Burgstr. 42 · 56112 Lahnstein · Telefon 02621/4616
Unser Institut ist vom 

20.12.13 bis 5.1.14 geschlossen.

Kosmetik- und
Physiotherapeutisches
Institut

WALDFORST GMBH & CO KG
Franziskanerstraße 2 · 56154 Boppard · Telefon 06742/5066 

Unser neuer Katalog Busreisen 2014 ist da! 
– Bitte kostenlos anfordern –

www.             .de

wünscht frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr
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Frohe Weihnachten Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

MARKUS KEMP
DACHDECKERMEISTER

56340 Osterspai · Elligstraße 17 · Telefon 0 26 27/2 80

Wir wünschen
allen Kunden und Geschäftsfreunden

ein frohes Weihnachtsfest
undeinengutenRutsch

ins neue Jahr.

Sie haben uns und unserem Service
im vergangenen Jahr Ihr Vertrauen

geschenkt.
Darauf sind wir stolz und möchten
uns herzlich bei Ihnen bedanken:

mit vielen guten
Wünschen für die

Feiertage und für das
neue Jahr.
Ihr Team vom

ABSCHLEPPDIENST U. 
AUTOTEILEHANDEL GMBH

JACOBSEN
Lahnstein ·  Am Hafen

Telefon 02621/922141 + 40630
Fax: 02621/18572

KFZ-Reparaturen und Meisterbetrieb

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und das Beste für 2014.

Fliesenfachgeschäft

KLAUS WACKET
Im Rosenacker 9b · 56338 Braubach

Telefon 0 26 27 / 97 02 40

Weihnachtsgrüße ausBadEms
Metallbau GmbH
Achim Trappehl
KUNSTSTOFFFENSTER BAUSCHLOSSEREI
Metalltüren und Fenster Balkon- und Treppengeländer
Garagentore + Antriebe Rollgitter - Markisen - Treppen
Edelstahlverarbeitung Vordächer - Überdachungen

56130 Bad Ems • Marktstr. 30-31
Telefon 02603/12200 • Fax 02603/12288

E-Mail: info@metallbau-trappehl.de
www.metallbau-trappehl.de

Ein fröhliches
Weihnachtsfest
und alles Gute
für das neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

NOTDIENST 0171 – 44 29 313
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Frohe Weihnachten

2014
Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr

wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.
ELEKTRO-SCHULZE

Charlottenstraße 28 · Braubach
Telefon 0 26 27–3 16 · Mobil: 01 72/6 52 02 15

Fax: 0 26 27 –1 01 39

Zu

Weihnachten
Stunden der Besinnung

Zum Jahreswechsel
Dank für Ihr Vertrauen

Für das

neue Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg und
weiterhin gute Zusammenarbeit

Auch 
  Hausbesuche!

Herzliche Weihnachtsgrüße
und die besten Wünsche für das neue Jahr allen 

unseren Kunden, Geschäftsfreunden, Angestellten, 
Bekannten und Freunden, verbunden mit dem Dank 

für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit

GalaBau
Nußbaum & Hartenfels
Uwe Hartenfels
Mergelkaut 4
56130 Bad Ems
Tel. 0 26 03/50 68 88
Fax 0 26 03/50 88 57

Michael Nußbaum
Raiffeisenstraße 4
56337 Eitelborn
Tel. 02620/9541122
Fax 0 26 20 / 9 54 55 47

E-Mail: nussbaum-1@t-online.de
 muhartenfels@t-online.de

• Gefahrenfällung
• Baggerarbeiten

VON HERZEN
FROHE FESTTAGE!
FÜR IHR VERTRAUEN

IM ALTEN JAHR:
EIN HERZLICHES
DANKESCHÖN!

FÜR DAS NEUE JAHR:
GESUNDHEIT,

GLÜCK UND ERFOLG!

Physiotherapeutische Praxis
Jürgen Kadenbach

Bodewigstraße 20 · 56112 Lahnstein
Telefon 02621/189491

Gartenarbeit aller Art
Baumfällungen · Baumpflege
Grünschnitt · Gartengestaltung
Winterdienst · Hausmeisterservice
Grabpflege

Wolfgang Brauner
Martin-Luther-Str. 93
56112 Lahnstein
Telefon 0152/04 993381
Fax 02621/6208304

Für das entgegengebrachte Vertrauen
im letzten Jahr bedanke ich mich herzlich.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das
neue Jahr nur das Allerbeste wünscht herzlichst

Wolfgang Brauner
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Frohe Weihnachten

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig 
wünschen wir
Ihnen

Markstraße 9 | 56112 Lahnstein
Tel.: 0 26 21 / 6 28 62 38

www.malermeisterbetrieb-herbel.de

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr 

wünschen wir allen unseren Gästen und 
Freunden von ganzem Herzen

Ihre Familie Gehrmann
 

56130 Bad Ems · Telefon 0 26 03/42 82 · info@hotel-wintersberg.de

1. und 2. Feiertag 
ab 12.00 Uhr 

geöffnet.

Silvestermenü
mit musikalischer

Begleitung

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen

Frohe eihnachten
und alles Gute

für das neue Jahr,

Emser Str. 6 · 56112 Lahnstein · Tel. 02621/6359208

wünscht

Autohaus Jalufka
G
m
b
H

CHRISTM S TIME

ZUM WEIHNACHTSFEST
DIE HERZLICHSTEN WÜNSCHE,

ZUM NEUEN JAHR GESUNDHEIT, GLÜCK
UND PERSÖNLICHES WOHLERGEHEN

• Service-Vertragspartner
mit Vermittlungsrecht

• Vertragswerkstatt
mit Vermittlungsrecht

Koppelheck 6 · 56377 Nassau
Telefon (02604)4475

Wir wünschen unseren
Gästen und Geschäftsfreunden

ein frohes
Weihnachtsfest

und ein glückliches 
neues Jahr.

Giuseppe und Team

„Al Trullo”
Adolfstr. 101 • Lahnstein

Telefon 0 26 21 / 22 42
Am 24. und 25.12. geschlossen
Am 26.12. sind wir ab 11.30 Uhr 

wieder für Sie da.
Tischreservierung erbeten.

✴

✴

✴

✴

✴ ✴

✴

✴
✴

✴

✴ ✴✴
✴

Wir wünschen
unseren Kunden

und ein
glückliches
neues Jahr.

Burgstraße 3–5
56112 Lahnstein

Fr
ohe

Weihnachten

MODE – DESSOUS
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Tischlerei

Roger Nengel
Rheinstraße 2 · 56112 Lahnstein
Telefon: 0 26 21 / 92 19 29 - 7
Telefax: 0 26 21 / 92 19 29 - 8
info@nengel-spanndecken.de

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.nengel-spanndecken.de

Unsere Spanndecken …
… können nahezu in jeden Raum integriert werden und lassen Sie 

ein neues Raumgefühl erleben

… passen sich durch ihre Flexibilität allen Raumgegebenheiten an

… kaschieren die alten unschönen Deckenflächen komplett

… sind innerhalb nur eines Tages schnell und sauber montiert

… gibt es in matter und glänzender Ausführung sowie in dezenten 
und kräftigen Farbtönen

Spanndecken vom Fachmann

NEU

A Spectacular Night
of Queen
Seine Stimme: unverwechselbar
Seine Bühnenpräsenz: einmalig
Seine Musik: unsterblich
Freddie Mercury:
eine Legende der Musikwelt.
A SPECTACULAR NIGHT OF QUEEN
ist eine der weltweit erfolgreichsten
Produktionen rund um die britische
Kultband Queen. Die Rockband The
Bohemians spielt gemeinsam mit Or-
chester und Chor Queen bis auf die
letzte Note genau nach.
„A Spectacular Night Of Queen“ lädt
am 18. Januar ein zu einer perfekten
Illusion, einer Zeitreise in die Ära der
britischen Mega-Rocker. In diesem
zweistündigen Konzert werden die
Hits eines Jahrhunderts wie ‚Bohe-
mian Rhapsody’, ‚Don´t stop me now’
oder ‚We are the champions’ live auf
die Bühne gebracht und begleitet von
einem Sinfonieorchester mit Chor.

The 12 Tenors
Die erfolgreiche Produktion ist zurück!
Das Original! Die weltweit erfolgrei-
che Produktion kommt am 11. Januar
2014 zurück mit frischen Songs, be-
währten Klassikern und einer Show,
die aufräumt mit allen bisherigen
Klischees über das wohl aufregendste
Stimmfach der Gesangsmusik.

Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen
www.gig-concerts.de I www.kultopolis.com

Telefon 02622 - 9470

STADThAlle lAhNSTeIN
- Anzeige -

Unsere Weihnachtsangebote!
• 1 Behandlung über 1 Std. nur € 32,–
• 3 Behandlungen je 1 Std. nur € 90,–
Genießen Sie auch unsere wohltuende
Wellness Ölmassage.

Verschenken Sie zu Weihnachten einmal ein neues Körpergefühl,
mit einem Geschenkgutschein für unsere belebende Thai-Massage.

Belebende Geschenkideen!
RALF HENRICH
Praxis für Massage und Krankengymnastik
Brandenburgstr. 5a, 56076 Koblenz
Tel.: 0261 72549
Mail: info@massagemobil-henrich.de
Info: www.massagemobil-henrich.de

Haus Smits · 56340 Osterspai · E-Mail: fred@salzig.net

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.de


